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Avifaunistischei (ahiesbeiicht 1971 für den Noidhaiz 
und das nördliche Harzvorland

Ornithologischer A rbeitskreis N ordharz und Vorland 

Vorbemerkung
Die H erausgabe der „Avifauna des Nordharzes und seines V orlandes“ 
verzögert sich aus verschiedenen Gründen. Der Redaktionsschluß fü r die 
„A vifauna“ w ar der 31. 12. 1970. Auf den Tagungen des OAK in den Ja h ­
ren 1971 u. 1972 w urde beschlossen, im Anschluß an die „A vifauna“ Ja h ­
resberichte herauszugeben, die jene Fortschritte w iderspiegeln sollen, die 
dank der unerm üdlichen Beobachtungstätigkeit der M itarbeiter des A r­
beitskreises — die nicht hoch genug eingeschätzt w erden kann — in den 
einzelnen Jahren  erzielt wurden. Allein 1971 gelangten m ehr als 4 000 Da­
ten in die K artei. Den vorliegenden Bericht stellte H. KÖNIG zusammen, 
die folgenden w erden einen größeren Kreis von B earbeitern finden und 
so verstä rk t die G em einschaftsarbeit dokum entieren, die unseren A rbeits­
kreis seit seiner G ründung auszeichnet.
Ein avifaunistischer Jahresbericht kann — insbesondere im Anschluß an 
eine G esam tdarstellung der A vifauna — unmöglich alle gewonnenen 
Daten bringen. Sicher w urde im vorliegenden Bericht noch nicht die best­
mögliche Form  der D arstellung der Daten gefunden. Bestim m t w äre es 
unklug, z. B. den aussagekräftigen 15jährigen M ittelw erten des Durch­
zuges einzelner A rten in der „A vifauna“ jetzt M itteilungen von D ekaden­
summ en des Zuges aller A rten folgen zu lassen. Solche Daten w erden 
w ir für einen längeren Zeitraum  auflaufen lassen und später w ieder zu­
sam m engefaßt darstellen. Somit liegt im vorliegenden Bericht der Schwer­
punkt auf der E rörterung der B rutverhältnisse, ohne dabei auf die E r­
w ähnung des Bem erkensw erten vom Durchzuge zu verzichten. Alle be­
obachteten A rten w erden zum indest m it dem Namen genannt.
Aus dem Bericht ist zu ersehen, welche M itarbeiter das M aterial zusam ­
m engetragen haben. Unser Dank gilt auch jenen Feldbeobachtern aus an ­
deren Gebieten, die ihre Daten, die sie im N ordharz und seinem Vorland 
erm ittelten, m itgeteilt haben. Besonders zu erw ähnen sind H. GRIMM 
(Seehausen) und D. PANNACH (Tzschelln), die w ährend eines längeren 
Zeitraum es im Großen Bruch bei Veltheim  bzw. um Abbenrode beobach­
tet haben und uns ihre Daten überließen.
Folgende Zitierweise w ird vorgeschlagen: OAK N ordharz und Vorland 
(1973): Avifaunistischer Jahresbericht 1971 für den N ordharz und das 
nördliche Harzvorland.
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S P E Z I E L L E R  T E I L  
Haubentaucher
B rutplätze: NSG Seeburg (je 2 BP m it 1 bzw. 2 juv., IB P  m it 4 juv. — 
also 5 BP, KÖNIG, WEBER), Luttersee (1 BP m it 2 juv., KÖNIG, WEBER), 
H am ersleber Teiche (IB P  m it 1 juv., UEHR), W ilsleber See (2 BP m it 
je 2 juv. — hatte  hier seit 1966 nicht m ehr gebrütet — BÖHM). W eitere 
B rutzeitdaten: Veckenstedter Teiche (Juni 2, Juli 1 Ex., REICH), W asser­
fläche der alten Ziegelei Nienhagen (28. 5. 1 Ex., WEBER) und besonders 
bem erkensw ert: Rappbodestausee (13.6. 3 Ex. nahe dem Roten Stein,
REHFELD). F rüheste Daten: 3.4. Veckenstedter Teiche (REICH), 4.4. 
NSG Seeburg (GÜNTHER), 6.4. W ilsleber See (BÖHM). Wegzug: keine 
Septem ber-D aten, Oktober: 7 Daten bis 31.10.

Rothalstaucher
B rutplätze: NSG Seeburg (IB P  m it 3 juv., IB P  m it 1 juv. SCHNEIDER 
bzw. KÖNIG, M aidaten weisen auf ein 3. BP ohne Bruterfolg hin, 
SCHNEIDER), Schützensee (IB P  m it 3 juv., PIEPER), Luttersee (IB P  
m it 2 juv., KÖNIG, WEBER). Erste Jungvögel: 29.5. (Schützensee, P IE ­
PER). F rühestes Datum : 21.3. (Seeburg u. Schützensee, HERDAM).
A ugustdaten auf Brutgew ässern: 9.8. Schützensee 2 ad. Ex., Beginn der 
U m färbung ins RK, WEBER, 15.8. Seeburg 1 Ex. SCHNEIDER. Wegzug: 
29. 8. Schlammteiche Osterwieck 1 Ex. ROSENBERG.

Zwergtaucher
Brutnachw eise: E rneut Harz: 28.6. B rem er Teich IB P  m it 7 juv. GÜN­
THER. W eiterhin: Veckenstedter Teiche (mind. 2 BP), REICH. Früheste 
N achw interdaten: 14.3. Selke G atersleben 1 Ex. im  RK, WOBUS. M axim a 
im F rü h jah r: 11.4. Seeburg 16 Ex. PIEPER, Veckenstedter Teiche 12 Ex. 
REICH; w ährend des Wegzuges: 11.9. ebenda 48 Ex. REICH.

Fischreiher
Brutkolonie S tapelburger Holz: m axim al 18 Horste besetzt; erste juv. 
schlüpften am 27.3., REICH. Bei T rautenstein /H arz: 1 E inzelhorst im
з. Ja h r besetzt, NENTWICH. W ährend der B rutzeit außerhalb B ru t­
gebiete: 25.5. Selke bei Erm sleben 1 Ex. BÖHM, 20.6. Großes Bruch N 
Schianstedt 1 Ex. UEHR.

Zwergdommel
B rutverdacht (?): 10.5. W ilsleber See 1 ZUCKER. Dort später: 6., 10.
и. 12. 9. 1 Ex. (am 12. 9. als cf1 erkannt), BÖHM.

Rohrdommel
B rutverdacht bzw. übersom m ernd: NSG Seeburg 28. 5. 1 Ex. ru ft WEBER; 
Nahrungsflüge vom Ostufer zum W estrand im Juni, Juli, August SCHNEI­
DER, WEBER, KÖNIG, zuletzt am 18. 8. GÜNTHER. Großes Moor bei 
W egeleben: 27.6. 1 Ex. aufgejagt DÖHLE u. MISSBACH/Magdeburg.

Weißstorch
Besetzte H orste: Em ersleben (Turmdach HPo — Anfang Juni Eischalen 
aus dem Horst geworfen, HARIG), Adersleben (Schornstein H Pm  — 5 juv. 
Ex. ausgeflogen, 1 davon später verunglückt, Dr. MEYER/Adersleben),
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Groningen (Schornsteinhorst HPm  — 1 juv. Ex. ausgeflogen, WEBER), 
Hadm ersleben (Ziegeldach H Pm  — 5 juv. Ex. ausgeflogen, HERD AM). 
B rutzeitdaten ohne H orst: H edersleben (1—5 Ex. in den Wiesen, BÖHM, 
HOHLFELD, SEIDEL, KÖNIG), Gunsleben (2-10 Ex. im Mai und Juni, 
z. T. auf einer alten Eiche am D orfrand übernachtend, UEHR), w eiterhin : 
bei Oschersleben (21. u. 27. 5. UEHR), H alberstadt (3. 5. 1 Ex. über S tad t­
zentrum , PERNER, 29. 5. ehern. K loster St. Burchardi 1 Ex. auf Schorn­
stein, W INNIG/Halberstadt), Schauen (6.6. 1 Ex. über den Teichen nach 
SSE, 28. 6. 2 Ex. über dem Dorf nach SSE, ROSENBERG). Früheste Daten: 
2.4. (Hadmersleben, A nkunft des HP, HERDAM). H arzdaten: 30.9. S tau­
see W endefurth 1 Ex. nach WNW, WEGENER, 1. 10. — zugleich spätestes 
Datum  — Ü berleitungssperre K önigshütte 5 Ex. rasten, GROSS.

Höckerschwan
W ilsleber See: Rückkehr der Altschwäne bei E isfreiw erden des Sees am
14.2.; 19.5. Schlupf 7 juv., davon w urden 6 flügge, BÖHM. NSG Seeburg: 
Nach Tötung der Jungschw äne durch unbekannte Täter im  V orw inter 
blieb das BP erfreulicherweise aus.

Saatgans
W interflucht: 5.1. bei Thale über den Harz nach SW 8 Ex., KNOPF. 
Heimzug: bei anorm al w arm er W itterung im Februar: 6.2. S H alber­
stadt ca. 65 Ex. nach E, PERNER; M ärz: 1.3. Abbenrode nachts ziehende 
Ex. u. 6 Ex. nach NE (Artbestim m ung nicht ganz sicher) PANNACH; 11. 3. 
Hessendam m  4 Ex. rastend, GRIMM; 13.3. SW H ornhausen 6 Ex. rastend, 
am 14.3. nach NE ab, KÜHN, 13.3. Hessendam m  8 u. 9 Ex. nach NE, 
GRIMM.

Bläßgans
Am 18. 2. rasten 3 Ex. im Großen Bruch SW H ornhausen in den Wiesen, 
KÜHN.

Brandgans
Am 23. 1. in einem  H ausgarten in K rottorf 1 ad. cf erschöpft gelandet, 
nach 4 Tagen verendet, durch NIESTROY/Krottorf in das MUSEUM 
HEINEANUM eingeliefert (Balgpräparat).

Pfeifente
Heimzug: 4 Daten (10.—18. 4.), darun ter eins aus dem H arz: 11.4. R app­
bodestausee 3 cf c f , 2 ? ? , KANT/Halle.

Schnatterente
Heimzug: 11.4. Seeburg 1 cf, PIEPER. Wegzug: 25.7. Überschwem m ungs­
fläche Schadeleben 1 Ex., KÖNIG; 1.8. ebenda 1 Ex. WEBER; bem erkens­
w ert spät: 27.11.-5.12. W ilsleber See 2 cf c f , BÖHM.

Krickente
B rutzeitdaten: NSG Seeburg (9. u. 15. 5. 1 cf, SCHNEIDER), Veckenstedter 
Teiche (7.6. 1 c f , REICH). M it A usnahm e Jan u ar in allen M onaten,
frühestes Datum : 15.2. W ilsleber See 1 c f, BÖHM, spätestes Datum : 
19.12. Schauener Teiche 20 Ex. ROSENBERG.
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Bem erkensw erte Brutnachw eise: 9.5. H arsleber Berge unw eit Gr. Theken­
berg Gelege in Calluna-Heide, W EBER; erneut V orsperre Mandelholz 
(SCHNEIDER) und im  NSG Bodetal (LANGLOTZ). M auserplätze: Großes 
M eer N W egeleben (WEBER), Breite See bei G roningen (SCHNEIDER). 
M axim a: 23.9. Seeburg ca. 2 000 Ex., KÖNIG; 15.1. Rappbodestausee ca. 
1 750 Ex., WEGENER.

Spießente
Heimzug: 25.2. (Großes Bruch 1 cf 9 , KÜHN) — 11.4. 6 Daten). Wegzug: 
20. 7 —13. 8. (7 Daten); spät: 24.10. Schlammteiche Osterwieck 1 p '?  , RO­
SENBERG, 21.11. Seeburg 1 SCHNEIDER, 5.12. W ilsleber See 1 S ,  
BÖHM.

Knäkente
B rutzeitdaten: NSG Seeburg (m axim al 4 cf cf, 3 $ $ am  31.5., WEBER), 
Breite See (m axim al 6 cf cf am  13. 6-, KÖNIG, WEBER), W ilsleber See 
(30. 5. 2 cfcf, 1 2 , BÖHM), Veckenstedter Teiche (7. 6. 1 c< 2 , 20. 6. 6 Ex., 
REICH), Großes Bruch S H ornhausen (11.5. 1 cT 9 , KÜHN). Spätes Da­
tum : 14.11. Veckenstedter Teiche 1 cf, REICH.

Löffelente
Brutnachw eise: Schauener Teiche (erstm als belegt: 8.6. Wiese E Teiche 
Gelege 8 Eier, ROSENBERG. A nw esenheit neben den bekannten P lätzen 
auf den Rieselfeldern Q uedlinburg (8. u. 15.5. je 1 cf $ , SEIDEL; 18.7. 
7 Ex. (ad. m it juv.?>,KÖRNER). Wegzug spät: 4.12. Seeburg 1 cf, HER- 
DAM.

Tafelente
Brutnachw eis: NSG Seeburg (20.6. 1 9 m it 7 etw a 14tägigen juv.,
SCHNEIDER; 26.6. dieselben u. 1 $ m it 2 juv., GÜNTHER; 5.7. dieselben 
9 9 führen  noch 6 bzw. 1 juv., KÖNIG, WEBER; m axim al im M ai/Juni 
13 cf cf, 5 9 $ ) .  Auch auf den Veckenstedter Teichen (mind. 2 cf cf, 2 9 9 
REICH).

Moorente
W egzug: 15.8. NSG Seeburg 1 Ex., SCHNEIDER.

Reiherente
Im M ai/Juni neben cfcf-TruPPs (Seeburg max. 6, Veckenstedter Teiche 
max. 3 cf cf) auch $$  : NSG Seeburg: 5.6. 1 9 , SCHNEIDER: Vecken­
stedter Teiche 26., 27. u. 29. 5. 1 2 , REICH.

Eiderente
Typischer Herbsteinflug: früh : 17.10. Tonteiche Tim m enrode 1 $-farbenes 
Ex. sehr vertrau t, KNOPF; im N ovem ber: 13.11. Veckenstedter Teiche 
1 5-farbenes Ex., REICH; 20.11. Schreiberteich W ernigerode 3 2 -farbene 
Ex., nicht sehr scheu, schwammen in Zuflußgräben ein, dabei w urde 1 Ex. 
geschlagen (Kopf lag im  MUSEUM HEINEANUM vor, NENTWICH; 
20.11. W ilsleber See 1 cf im  RK (Rufe!), 1 2 -farbenes Ex. — blieben bis 
1.12., BÖHM.

Stockente
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Nachwinter: 20.2. Seeburg 1 9 , GÜNTHER; im  F rü h jah r: 21.3 ebenda 
1 s $ HERD AM; 4. 4. 1 ? , GÜNTHER 6. 4. W ilsleber 1 $  , 11 ??, BÖHM- 
9. 4. Seeburg 4 ??, HERD AM, 11.4. ebenda 2 ^ , 2 ? ?  PIEPER. Im H erbst:
13.11. Veckenstedter Teiche 1$ , REICH; 20.11. Seeburg 1 GÜNTHER-
19.12. W ehrstedter See H alberstad t 1 HAENSEL, KÖNIG.

Zwergsäger
Am 16. 1. 1 cT u. 2 auf dem Rappbodestausee, WEGENER . 

Gänsesäger
Heimzug: 26.4. Rappbodestausee 2 1$ HAENSEL, bem erksenw ert spät:
26727.5. Veckenstedter Teiche 5 ¿5 <$, 1.9, REICH. Wegzug: 4.10. Schloß­
teich Ballenstedt 1$ -farbenes Ex., GÜNTHER, 7. 12. W ernigerode 1 Ex. 
nach S ROSENBERG.

Mäusebussard
H abitat: 6 Nachweise für B rüten in kleinen Feldhölzen, w eiterh in ; UEHR 
(1972). N eststandort: H orst auf Hochspannungsm ast bei Frose (ENGLER). 
Flächendichte: verstä rk t w erden präzise Angaben über Feldflächengrößen 
bei K onzentrationen im  W inter gemeldet. Stets ist neben der Anzahl der 
Individuen die (geschätzte) Größe der Fläche und die F ruch tart anzuge­
ben. G ilt auch für die folgende Art.

Rauhfußbussard
Früheste Daten: 3.10. Seeburg 1 Ex. GÜNTHER. Zug: 26.10. ebenda 2 ad. 
(+  1 immat.) Ex. aus NE vorbeiziehend, KÖNIG. Bevorzugter A ufenthalt 
in W iesengebieten (?): 23.2. u. 9.3. Großes Bruch 6 Ex., KÜHN. Spätestes 
Datum : 10.4. Großes Bruch 2 Ex., KÖNIG. Eine sichere Harzbeobachtung: 
7.10. SW Neudorf 5 Ex. -  noch Zug?, HOHLFELD, KÖRNER, SEIDEL.

Sperber
Wohl doch noch Brutvogel im  V orland: 13. 6. Schauen 1 Ex. schlägt H aus­
sperling, ROSENBERG. H arz: 26.4. Selkem ühle 1 E x , GÜNTHER; 2.5. 
S Glockenteich 1 Ex. ru ft (ders.); 1.8. Selketal Ausberg 1 Ex. stre ite t m it 
M äusebussard (ders.), 8.8. Elbingerode 1 Ex. jagt über dem  O rt nach 
Haussperlingen und Rauchschwalben, BILANG/M agdeburg; 5.9. Stiege, 
Wiesen am Bahnhof 1 Ex. LANGLOTZ.

Habicht
H abitat: Horst im Pfaffenholz bei Freckleben — Feldgehölz — w ieder 
besetzt (3 juv. flügge, 1 Ei taub), BÖHM. W eitere altbekannte P lätze offen­
bar besetzt: Heers, Thekenberge, Hoppelberge, Osterholz, bei Rübeland; 
am 17. 6. 1 Ex. zwischen W ernigerode und Schmatzfeld, ROSENBERG.

Rotmilan
Brutnachweise H arzrand: W Ilsenburg, SW Darlingerode, A lexander­
straße SW B allenstedt; Harz: Totenrode. Im V orland in Feld­
gehölz: Langholz, Freckleben, BÖHM und in R estw äldern an F lußläufen: 
NSG Schierstedter Busch, ders. Wegzug: nach SE bis SW — auch über den

Schellente
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Harz — zwischen 15.10. u. 7.11. (6 Daten m it 54 Individuen). Ü berw inte­
rungsplätze: Sool bei Neuwegersleben (Sept.—Febr., max. 15 Ex., UEHR), 
R ieselfelder Q uedlinburg (Sept.—Jan., max. 30 Ex. am 16. 10., am 16. 1. 
9 Ex., O. WOLF, SEIDEL, LYHS, GÜNTHER), hier auch K onzentration 
zur B rutzeit: 18.5. 27 Ex., KÖRNER. Bestandsentw icklung an den Schlaf­
plätzen ist von Septem ber bis M ärz aufm erksam  zu registrieren. Zu ach­
ten ist verstä rk t auf die Einbeziehung der W ohnlandschaft in den N ah­
rungshabitat zur Brutzeit.

Schwarzmilan
Brutnachw eis in Feldgehölz: Langholz Freckleben, BÖHM und -verdacht 
fü r Erlenw äldchen bei W edderstedt, SEIDEL, KÖNIG. Harz: 29.5. Selketal, 
Forsthaus Scherenstieg 1 Ex. kreist, GÜNTHER. Frühestes Datum : 9.3. 
G atersleben 1 Ex., WOBUS; W inter: 13. 1. Schauener Teiche 2 Ex. ROSEN­
BERG; spät: 10.12. B allenstedt 1 Ex. R. SCHLOTTER.

W espenbussard
B rutzeit: NSG Bodetal (25.7. 3—4 Ex. kreisen, KÖNIG u. a.). Schauener 
W ald: 31. 5. 1 Ex. über dem Wald, ROSENBERG, gleiches Gebiet betreffen 
mehrfache Beobachtungen im Sommer im Raum  Abbenrode, PANNACH. 
Noch Heimzug (?): 9.5. Seweckenberge 1 Ex. kreist, WOBUS. Spät: 12.9. 
bei Hasselfelde 1 Ex. tot (im Museum Heineanum ).

Rohrweihe
B rutplätze: G röninger Erdfälle: Seeburg: mind. 5 BP, offenbar 2 Zw eit­
bruten (27. 8. 3 Ex. nestjung, 8. 9. 2 Ex. nestjung beringt, MÜLLER/Löder- 
burg, Breite See: 3 BP, 1 weiteres BP wahrscheinlich, MISSBACH/Magde- 
burg, Osterei: IB P  wahrscheinlich, PIEPER, KÖNIG, Großes Meer 6 BP, 
2 w eitere möglich, MISSBACH, Großes Bruch: Schilfloch bei Gunsleben 
IB P , UEHR, Bodeniederung/Espenbruch N H adm ersleben: IB P , HER- 
DAM, NSG Schierstedter Busch: 5 BP, BÖHM, W ilsleber See: 1km  E 
W ilsleben IB P  in Getreide, BÖHM, Schauener Teiche: IB P , ROSEN­
BERG; ein verm utetes BP NE Q uedlinburg w urde gefunden: Rieselfelder 
Q uedlinburg: IB P , SEIDEL, wahrscheinlich 1 w eiteres BP an der Sülze 
bei M ünchenhof (ders.), Veckenstedter Teiche kein Horstfund, jedoch stän ­
dig 1 cT9 , am  7.6. sogar 2 , anwesend, REICH. H am ersleber Teiche:
nicht kontrolliert. Insgesam t im Gebiet 24 (+ 5 )  BP. W inter:. 17. 1. Großes 
Bruch W Oschersleben 1 cf, KÜHN; frühestes D atum : 20.3. Großes Bruch 
bei Veltheim  1 cT, GRIMM; späteste Daten: 26. 9. Großes Bruch SW H orn­
hausen 1 cf, 1 2 , KÜHN, 24. 11. Feldflur Abbenrode 1 ad. ? , PANNACH.

Kornweihe
Zahlreiche Daten bis 10. 4. und ab 6. 8., keine aus der Brutzeit.

Fischadler
Heimzug: 7.4. u. 11.4.; Wegzug: 11.7.—11.9. (8 Daten). W inter: 20.2. 
Schauener Teiche, V iehkoppeln 1 Ex. ROSENBERG.
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Baumfalke
B rutzeit: E und SE Aschersleben (31.5. NSG Schierstedter Busch 1 cT? 
STROHKORB, 7. 6. E inetal 1 Ex., BÖHM, 30. 6. nahe Salzkoth 1 Ex., ders.), 
N W Thale (22. 4. Tim m enrode 1 Ex., KNOPF, LYHS; 31. 5. Forsthaus Egge­
rode 1 Ex. LANGLOTZ), Schauener Teiche (10.5. 1 Ex., ROSENBERG). 
Frühestes Datum : 22.4. s. o.; spätestes Datum : 20.9. Thale, Bodetal 1 Ex. 
fliegt in den Harz, LANGLOTZ.

Wanderfalke
NSG Bodetal: erneut erfolglose Brut, LANGLOTZ. Alle w eiteren Daten: 
27. 4. H alberstadt 1 Ex. nach E, PERNER, 4. 8. Feldflur A bbenrode 1 Ex., 
PANNACH, 7. 8. S Schauen 2 Ex. nach NNE, ROSENBERG, 24. 10. Harz, 
Zeternklippen 1 Ex. nach S, REICH, 25. 12. N H alberstadt 1 Ex. auf Tele­
graphenm ast, HRNCIRIK.

Merlin
Nur 4 Daten: 3.1. Sargstedt 1 Ex., WEGENER, 17.1. Quellgrund Aschers­
leben 1 cf, BÖHM, 24. 1. SW -Rand H alberstadt 1 Ex., PERNER, 24. 1. S 
Schauen 1 cT, ROSENBERG, 24. 10. SE Groß Alsleben 1 Ex., HERDAM.

Turmfalke
N eststandort: K alksteineinbrüche Rübeland: IB P  in N-W and des Buna- 
K alksteinbruches 20 m hoch, 1 BP in aufgelassenem  Steinbruch „Kleiner 
S tein“ , GROSS. Im Sommer Sichtbeobachtung H ohne/Leistenklippe, 
GROSS.

Haselhuhn
H arzrand im Bereich StFB Ballenstedt, 17. 10. 1 cT, LYHS, KNOPF. 

Rebhuhn
Es liegen einige wenig aussagekräftige Daten aus dem Vorland vor; es 
fehlen Angaben zur Siedlungsdichte in der Feldflur und in W iesengebie­
ten.

Wachtel
Es w ird nicht planm äßig gesucht! Nur diese Daten: 13.5. Abbenrode, 
Turm weg 1 Ex. ru ft; 31 .5./1.6. Abbenrode, Feldflur 3 Ex. rufen, PAN­
NACH, 18. 6. S H alberstadt zw. Spiegels- und Thekenbergen 2 Ex. rufen, 
HANDTKE, 10. 7. S Steinholz 1 Ex ru ft in Gerstenfeld, KÖRNER, 13. 7. 
Quedlinburg, K leingartenanlage Boxhorenschanze 1 Ex. nach hier verflo­
gen, REHFELD.

Fasan
Harz: W ellbornkopf W Zillierbachstausee: auch 1971 w ieder 1 cT u. 1 ? 
-  erfolgreiche Brut, NENTWICH.

Kranich
Heimzug: 22.3. G atersleben ? Ex. nach E, PANITZ an WOBUS, 5.4. 
Oschersleben 12—15 Ex. überhin, G ew ährsm ann von UEHR, 7.4. N 
Schianstedt, Großes Bruch 2 ad. u. 1 vorj. Ex. rasten gemeinsam, HRNCI-
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RIK, auch am 10.4. noch dort, KÖNIG, UEHR; 9.4. Seeburg 7 Ex. nach 
N, HERD AM; 29.4. Stiege/Füllenbruch 2 Ex. kreisen und ziehen nach NE 
WEGENER. Wegzug: 28.9. E Q uedlinburg 2 Ex., ziehend, HOHLFELD, 
KÖRNER; 15. 10. H alberstad t ca. 100 Ex. nach SW PERNER, W esterhausen 
29 Ex. kreisen über dem Helsunger Bruch (wie schon oft!) und ab nach 
SW WOLFF, H adm ersleben ca. 10 Ex. nach SW HERDAM, Abbenrode ca. 
50 Ex. nach SSW PANNACH, 16.10. ebenda 1 Trupp (0.30 Uhr) nach SW 
PANNACH, 26. 10. Thale ca. 40 Ex. nach NW, RÖDIGER an LANGLOTZ; 
27. 10. Quarm beck 1 Ex. raste t auf G rünfutterschlag M. MÜLLER, 24. 12. 
W iesen bei Gunsleben 20 Ex. rasten nachm ittags P. GÜNTHER an UEHR.

Wasserralle
Heimzug: 10.4. Großes Bruch 1 Ex. KÖNIG u. a., 11.4. Schloßteich B allen­
stedt 1 Ex. ruft, GÜNTHER, Schauener Teiche 1 Ex. ROSENBERG. B ru t­
zeit: NSG Seeburg (max. 6 Ex. m it Tonband, SCHNEIDER), Breite See 
(SCHNEIDER), Schauener Teiche (IB P , ROSENBERG).

Tüpfelsumpfhuhn
Wegzug: 15.9. W ilsleber See 1 Ex. BÖHM.

Wachtelkönig
16./17. 5. Abbenrode, Raps- u. G etreidefelder an der Neuen S tapelburger 
S traße 2 Ex. ru fen; zur B rutzeit ständig hier gehört, PANNACH. Es w ird 
nicht planm äßig gesucht!

Teichhuhn
Erstm alige bzw. erneute Brutzeitnachweise von diesen Harzteichen bzw. 
-tüm peln: Glockenteich, M önchemühlenteiche, Tüm pel am M önchsgraben 
E Ilsenburg, Teich bei öhrenfeld . Bei Brutnachw eisen auf Tüm peln bitte 
durch A bschreiten Flächengröße erm itteln! H abitat: B rü te t in den Riesel­
feldern Q uedlinburg (KÖRNER u. a .) ; N ahrungshabitat: 12.—20.1. Dorf­
teich Schauen 1 vorjähriges Ex. regelm äßig zur N ahrungsaufnahm e auf 
dem Hof von ROSENBERG. Schlafplatz: 14.11. NSG Schierstedter Busch 
24 Ex., BÖHM.

Bläßhuhn
B rutzeitbestände: NSG Seeburg 100 ad. Ex. (WEBER, SCHNEIDER), Vek- 
kenstedter Teiche 50 Ex. (REICH), W ilsleber See 30 Ex. (BÖHM) -  Anteil 
der N ichtbrüter? M axim a nach der B rutzeit: NSG Seeburg Juli bis Okt. 
250 Ex., Veckenstedter Teiche Aug. bis Okt. 300—350 Ex., W ilsleber See 
Okt. bis Dez. 230—340 Ex. Frühestes D atum : 13.3., dann W interflucht und 
erneute A nkunft 16. 3. Schauener Teiche, ROSENBERG. Durchzug diesj. Ex.
30.7. Überschwemmungsfläche Schadeleben 13 Ex., 1.8. ebenda 19 und 
8.8. 33 Ex., WOBUS; M itte Sept. zog der gesam te Bestand diesjähriger 
Jungvögel von den Schauener Teichen ab, ROSENBERG.

Großtrappe
Bestand vor der B rutzeit im  Einstandsgebiet 3 km  SW H adm ersleben an 
der H eersstraße (=  NE der Seeburg) 11 cf cf (4.4. GÜNTHER; HERDAM 
zählte ebenda am  9.4. 10 cf c f) und 6 (4.4. GÜNTHER; HERDAM
zählte ebenda am 21. 3. 5 ??  ), insgesam t w urden 21 Trappen erm itte lt

88



(7.3., HERD AM). Ü bereinstim m end zählten HERD AM u. GÜNTHER im 
H erbst 12 4.12. bzw. 20.11.) und 8 $$ (20.11. bzw. 24.10.), KÜHN
u. SCHNEIDER am 7.12. 20 cf cf1! Zwischen Gunsleben und Neuwegers- 
leben standen M itte M ärz auf Raps 11 Trappen (!), W. ALBRECHT/ 
Gunsleben an UEHR (Beobachter w ar vordem  in Groningen ansässig, 
kannte die A rt und w ar sich völlig sicher).

Kiebitz
H arz: U nklarheit besteht fü r das Gebiet zwischen Elbingerode u. Königs­
hütte, GROSS verm utet hier ca. 10 BP. Regelmäßiger B ru tp la tz? V orland: 
B rutgebiet und H abitat: Feldflur A bbenrode zw. Steinweg und Straße 
nach Lochtum 2. 6. 4 Ex. juv. in  K artoffelacker, PANNACH. B rü te t d irekt 
in den R ieselfeldern Quedlinburg (22.5. 3 juv. etw a 4tägig, SEIDEL). 
Legebeginn: 3.4. NW W edderstedt 1 m al 4, 1 m al 3 Eier, WOBUS. H eim ­
zug: Frühestes D atum : 18.2. (KÜHN), verschwanden nach T em peratur­
sturz am 26.2. fast völlig (nur 1 Beobachtung in der ex trem en kalten 
Periode: 4.3. Q uedlinburg, Lehhofbruch 12 Ex. KÖRNER) und kam en 
sofort nach W etterberuhigung am  13. 3. w ieder (verschiedene Beobachter). 
Beginn Frühw egzug: 27. 5. (N B allenstedt 43 Ex. GÜNTHER; 2. 6. Aschers­
leben 6 +  7 nach W, GÜNTHER. Zahlreiche Daten belegen ausgezeichnet 
den A blauf von Heim - und Wegzug.

Sandregenpfeifer
Heimzug: 21.3. Großes Bruch 1 Ex. nach E, SCHNEIDER. Wegzug: m eh­
rere Daten Überschwemmungsfläche Schadeleben, max.: 1.8. 2 ad. +
2 diesj. Ex. KÖNIG, WEBER.

Flußregenpfeifer
B rutverdacht: K iesgrube SE W egeleben (13.6. 1 cf 9 w arnen, KÖNIG, 
WEBER), Kiesgrube Groningen am  Wege nach K rottorf (29.5. 1 cf 9 
w arnen, PIEPER). K iesgrube H adm ersleben (8. +  23. 5. 1 cf $ , HERD AM), 
Veckenstedter Teiche (7.6. 5 Ex., 10.6. 2 Ex., REICH. Heim zug: 4 A pril­
daten. Wegzug: 3. 7 .— 26. 9., 25 Daten, insbesondere Überschwem m ungs­
fläche Schadeleben, m ax.: 8.8. 13 m eist diesj. Ex., WOBUS.

Bekassine
Brutnachw eis: Großes Bruch E Gunsleben flügge juv., UEHR. B ru tver­
dacht: Großes Bruch: H ornhäuser Bruch 2 ^  und 1—2 ? , Balz, WEBER; 
bei Veltheim  3 $  und 1 $ . Balz, GRIMM. Bodewiesen NW Bahndam m  
H edersleben-W egeleben 1 c f , 1 , Balz, WOBUS. Ü berw interung: Torf­
stich H elsunger Bruch (10.1. 1 Ex. KNOPF, 12.2. 1 Ex. KNOPF, LYHS). 
Wegzug: Frühestes D atum : 6.6. Schauener Teiche 1 Ex. ROSENBERG; 
spätes Datum : 11.12. H elsunger Bruch, Torfstich 1 Ex. LYHS.

Waldschnepfe
F rühjahrsbalz : B allenstedt S Hirschteich (16.4. 3 Ex. GÜNTHER); Zweite 
Balz: Eselstieg S B allenstedt (29.5. 1 Ex., GÜNTHER), Spitzenholz S 
Hohne (1.6. 1 Ex., REICH). W eitere Daten: 11.4. K ästental 1 Ex., KANT/ 
Halle; F rühsom m er: K leines P faffen tal S W ernigerode 1 Ex., NENTWICH. 
Wegzug: 8.8. Schauener Teiche 1 Ex. ROSENBERG, 22.10. SE S ilberhütte 
1 Ex., LYHS, 24. 10. W Schianstedt 1 Ex. HRNCIRIK.
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Großer Brachvogel
B rutplätze: Großes Bruch: Oschersleben bis P um pw erk Höhe H ornhausen 
4 BP, KÜHN, für die anschließenden Gebiete bis Gunsleben fehlen Be­
standsangaben. Gelege: Schlanstedter Wiesen 4 Eier, 2.5.. UEHR; V elt­
heim  bis Osterode mind. 4 BP nach GRIMM’s Daten; Bodeniederung zw. 
W edderstedt und D itfurt 2 erfolglose BP, WOBUS, SEIDEL, NW Had- 
m ersleben IB P  (28.3. 1 cf1 balzt, HERD A M ); Rammelsbach-W iesen N 
D arlingerode 1 BP (29. 6. ? und 4 flügge juv., H. ANDERS/Drübeck an
REICH); H elsunger Bruch IB P  fraglich: 28.3. 1 Ex. balzt, LYHS, 5.6. 
2 Ex., REHFELD. Wegzug: besonders Überschwemmungsfläche Schade­
leben 4. 7.-10. 8. (max. 5 Ex. am 31.7. WOBUS und 1 8., KÖNIG -  Anlaß 
zu B rutverdacht in den Seeländereien ?); w eiterhin : Sept. Großes Bruch, 
spätestes Datum : 8.9. NSG Seeburg 2 Ex. STARK/Kroppenstedt.

Uferschnepfe
Heimzug: 10.—13. 4. (3 Daten). Wegzug: 31. 7 —8. 8. (7 Daten).

Dunkler Wasserläufer
Wegzug: 3. 7.—3. 10. (max. 15 Ex.; 22.8. Überschwemmungsfläche Schade­
leben, SCHNEIDER; 26 Daten).

Rotschenkel
Heimzug: 11.4.—7. 6. (5 Daten). Wegzug: 3. 7 —8. 9. (27 Daten). 

Waldwasserläufer
Heimzug: 3 .4 —29.4. (7 Daten). Wegzug: 7. 6.—23. 10. (max. 25 Ex.: 7.8. 
Überschwemmungsfläche Schadeleben, BÖHM — bisher absolutes Indivi­
duenm axim um !; 37 Daten).

Bruchwasserläufer
Heimzug: 15.5. (1 Datum). Wegzug: 3. 7.—18. 9. (max. 70 Ex.: 8.8. Ü ber­
schwemmungsfläche Schadeleben, SCHNEIDER; 49 Daten).

Grünschenkel
Wegzug: 4. 7.—8. 9. (max. 15 Ex. 30.7. +  18.8. Überschwemmungsfläche 
Schadeleben; 47 Daten).

Flußuferläufer
Heimzug: 4.4.—31.5. (7 Daten). Wegzug: 3 .7 —26.9. (max. mind. 25 Ex.:
30.7. Überschwemmungsfläche Schadeleben — abends!, WOBUS; 74 Daten).

Zwergstrandläufer
Wegzug: 18 7.-7. 8. (6 Daten).

Temmickstrandläufer
Wegzug: 14. 7.—22. 8. (6 Daten — nur Schadeleben).
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Graubruststrandläufer
Am 31.7. entdeckten KÖNIG, SCHNEIDER u. WEBER auf der Ü ber­
schwemmungsfläche Schadeleben un ter S ichelstrandläufern 1 Ex. B rust­
färbung, Ü beraugenstreif und Färbung der Oberseite erm öglichten die 
Bestimmung. Die Vergesellschaftung w ar rein zufällig, denn am  1 .8 . 
und w ährend der folgenden Tage hielt sich der G raubruststrandläufer 
stets allein. Die Fluchtdistanz betrug 10 m. Alle M erkm ale konnten no tiert 
werden, da der Vogel sich ausgiebig betrachten ließ (so auch von w eite­
ren M itarbeitern). Beim Sichern w ar ganz typisch eine aufrechte, ge­
reckte, gleichsam kam pfläuferartige H altung! Der Ruf beim  Auffliegen 
stets „ trr r t“ . R asthab ita t: Stets im Flachwasser im Bereich von H afer­
stoppeln bzw. gem ähter überflu teter Wiese, nicht auf freien Schlamm­
flächen. Am 5. 8 . w urde das Exem plar von HRNCIRIK für das MUSEUM 
HEINEANUM gesammelt. Maße des frischtoten Vogels: Flügel 121mm, 
Lauf 27 mm, Schnabel 27 m m ; Gewicht: 87 g, davon 38 g D epotfett — vgl. 
die Angabe bei USPENSKI (1969). Es handelte sich um ein ad. $ (!),
dessen Ovarien in Rückbildung begriffen waren. Es ist der 2. Nachweis 
dieser A rt im Gebiet.
Literatur
Uspenski, S. M. (1969): Die S trandläufer Eurasiens. W ittenberg L utherstad t 

Alpenstrandläufer
Wegzug: sehr früher Beginn an der Überschwemmungsfläche Schade­
leben: 14.7. la d .  Ex. KÖNIG; dann auch schon größere Trupps: 31.7. 
15 Ex., BÖHM, 6 . 8 . 40 Ex. HERDAM, LYHS, soweit angegeben, alle Ex. 
im BK.
Sichelstrandläufer
Wegzug: Überschwemmungsfläche Schadeleben auffallend sta rker Durch­
zug von ins RK m ausernden Altvögeln zur üblichen Zeit (19.7.-22.8.) 
— die ersten noch intensiv ro t (19. 7. 1 Ex., WOBUS), die H aupttrupps 
(31. 7. u. 1. 8 . 23 Ex., SCHNEIDER bzw. KÖNIG) in der U m färbung, der 
letzte am 22. 8 . im  RK, SCHNEIDER.
Sumpfläufer
Zuerst sah WOBUS am 18. 7. auf der Überschwemmungsfläche Schade­
leben 1 Ex., das am folgenden Tage und bis zum 21. 7. exakt an dersel­
ben Stelle am Rande einer W asserfläche auf teilweise m it Schlamm über­
zogenem und faulendem  Gras angetroffen w urde (KÖNIG, WEBER, 
LYHS). Es ist der 3. Nachweis dieser A rt im Gebiet.
Kampfläufer
Heimzug: A ufgrund der anorm alen W itterung bisher absolut frühestes 
Datum : 21.2. Großes Bruch 1 Ex., SCHNEIDER; dann nach der starken 
K älteperiode auch noch recht früh : 21.3. ebenda 2 Ex., SCHNEIDER (bis­
her frühestes Datum : 19.3.1961). Wegzug: Entsprechend der großen und 
günstigen R asthab ita te (überschwem m te Wiesen) bei Schadeleben große 
Trupps: 24.7. mind. 80 Ex , WOBUS.
Odinshühnchen
Am 7. u. 8 .10. 1 Ex. im  RK auf dem größeren der Schauener Teiche (RO­
SENBERG, dann auch KÖNIG, WEBER). R asthab ita t: teils m it hohen 
Pappeln und Gebüsch, teils von Chaussee und alter M ühle begrenzter 
Fischteich ( 2  ha).
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Sturmmöwe
14.7. Überschwemmungsfläche Schadeleben 1 diesj. Ex., KÖNIG. 

Lachmöwe
Zwischen F ebruar (2. 2. Drübeck 1 Ex. nach SE, GLEICHNER 4 F ebruar- 
D aten sind bei uns selten!) und 4.12 insgesam t 111 Daten, darun ter 
1 H arznachw eis: 1.5. Rappbodestausee la d .,  2 im m at. Ex., REHFELD. 
B edeutender Schlafplatz: NSG Seeburg: 27.7. 1 900 Ex. kom m en zwischen 
20 und 21 Uhr, SCHNEIDER; 20. 8 . 350 Ex. fliegen aus W zum Schlafplatz, 
STAR K/Kroppenstedt; 8 .9. ca. 1000 Ex. auf den um liegenden Feldern, 
abends auf dem W asser; 23.9. m ehr als 500 Ex (auch diesj. und vorj. Ex.) 
kom m en aus allen Richtungen und gehen erst in der Däm m erung nieder, 
KÖNIG. Es w ird zuwenig auf die K leider geachtet.

Zwergmöwe
Typisch hinsichtlich A lter und Jahreszeit 2 Daten, sicher dasselbe Ex. be­
treffend: 29.5. u. 5.6. NSG Seeburg 1 im m at. Ex., SCHNEIDER.

Trauerseeschwalbe
D aten: 10 im  Mai, 3 im Juni, 6  im  A ugust; max. 8  Ex im  Übergangskleid 
am  14.7. Überschwemmungsfläche Schadeleben KÖNIG.

Weißbartseeschwalbe
Am 3. und 4.7. sah BÖHM 1 Ex. über der Überschwemmungsfläche 
Schadeleben und notierte folgende M erkm ale: Bauch- und K opfplatte 
dunkel, un ter dem Auge ein w eißer W angenstreif gut sichtbar, Oberseite 
grau, U nterflügel weiß; Schnabelfarbe w ar nicht zu erkennen, da die 
Seeschwalbe im m er sehr unruhig umherflog. Zw eiter Nachweis fü r unser 
Gebiet.

Zwergseeschwalbe
18. 9. W ilsleber See 1 Ex., BÖHM, 4. Nachweis fü r unser Gebiet. 

Hohltaube
Bestätigung bekannter und Auffindung einiger neuer Vorkom men im 
V orland bzw. im  Harz. U nklar ist, ob jene, die außerhalb des W aldes 
rufen  (22. 5. Schauener Teiche, 8 . 5. A uw aldrest an der Bode bei W edder- 
stedt, 10.4. Großes Bruch N Schianstedt) sich auf Trinkflügen befinden. 
Wegzug: 26. 9. NW Thale 1 Ex. in den H arz; 7. 10. zw. Neudorf und Kirch- 
holz m ehrere T rupps von ca. 30 Ex.

Ringeltaube
N eststandort: H albhöhle in Kopfweide (29.4. Bodeniederung S A dersle­
ben, KÖNIG). W interdaten: 3.1. N Harzgerode 2 Ex. bei Nahrungssuche, 
GÜNTHER; F ebruar: Balz in der m ilden Periode ab 7.2., noch w ährend 
der folgenden K älteperiode vereinzelt im Gebiet; endgültiges Beziehen 
der B rutplätze zwischen 13. u. 16.3.; sind A prilschw ärm e (9. u. 11.4.) r a ­
stende Durchzügler? Schw arm bildung von Jungvögeln: 13.6. G roningen 
Osterei ca. 300 Ex., KÖNIG.
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Turteltaube
Harz: Nur randnahe Nachweise rufender Ex. Frühestes D atum : 22.4. 
Aschersleben, BÖHM, offenbar aber noch Zug vom 9 —12.5.; spätestes 
Datum : 15.8. Seeburg 2 Ex., SCHNEIDER.

Verwilderte Haustaube:
Q uedlinburg: ca. 10 Ex. in der Johanniskirche, 2 Ex. am A ltersheim , 
REHFELD. Sonst keine Meldungen. Es fehlt völlig der Überblick!

Kuckuck
Frühestes Datum : 21.4. Schauener Teiche, ROSENBERG. Brutnachw eise: 
Sum pfrohrsänger 2mal, Teichrohrsänger lm al, Bachstelze lm al. Typische 
A ugustdaten in fre ier F lur: 1.8. bei Schadeleben 2 Ex. nahrungssuchend 
in Wiese; 28.8. R ieselfelder Q uedlinburg 1 Ex. fliegt aus M aisstoppel auf. 
Spätestes Datum : 29.9. NW Aschersleben 1 braunes Ex., BÖHM (bisher 
nur 1 D atum  später: 4.10.1902, LINDNER).

Schleiereule
B rut: Gunsleben (23.7. Heines Hof 3 ju v .; M itte Oktober (!) S trubes Hof 
juv. noch nicht flügge, beim Dachdecken getötet, UEHR). Sonst: 4.3. Dan- 
stedt 1 Ex. tot, BARTSCH/Danstedt, 25.3. W esterhausen Rufe, WOLFF, 
14.9. Veltensm ühle 1 Ex. getötet, D IEBEL/Halberstadt, 26. 10. L uttersee 
1 Ex. tot im Wasser, KÖNIG, 29. 10. zwischen Q uedlinburg u. Hoym 1 Ex. 
gegen Kfz., H OFFM ANN/Quedlinburg.

Steinkauz
In den N iederungen des Vorlandes, wo M itarbeiter auf diese A rt achten, 
auch nachgewiesen: C harlo ttenlust N W ernigerode (Bruthöhle, V erlust 
eines Ex. im Juli, GLEICHNER), Seegelände bei W ilsleben (30.5. 6  Eier 
in Kopfpappel, BÖHM) Speckseite NE Aschersleben 4 juv., BÖHM), G ro­
ßes Bruch — Gunsleben (möglicherweise 3 Vorkom men: im Ort, S und E 
des Ortes, UEHR; 12.9. E des Ortes 1 Ex. tot, UEHR, Großes Bruch — 
Veltheim  (3.4. 1 Ex. ruft, GRIMM); w eiterhin : 30.3. S traße H am ersleben 
-H o rn h a u se n  1 Ex. tot, SCHÖNBORN/HORNHAUSEN; 29.4. Bodeufer N 
Rodersdorf (frisches Gewölle abgesam m elt, KÖNIG), K iesgrube H adm ers- 
leben (16.10. 1 Ex., HERDAM).

Waldkauz
In Aschersleben einschließlich B urgpark  3 B ruten in N istkästen, BÖHM. 
U nklar w ar bisher das Vorkom men im Oberharz, daher wichtig: Oberer 
G ebbertsberg 600 m NN (wiederholt von Jägern  gesehen und gehört, 
SELZ hörte Rufe am 10. 4.), Jägerkopf 700 m NN (3. 4. 1 Ex. ruft, REICH).

Waldohreule
Zahlreiche Brutnachweise aus dem Vorland — H arzdaten: 26.4. Eichen­
berge NE Hasselfelde Gewölle und eine Feder von Altvogel W S ternberg­
haus, HAENSEL, 1 .8 . R appbodestausee/H artm annstal 1 Ex. WEGENER. 
W interschlafplatz: Bodeniederung bei Adersleben 10—15 Ex., DÖHLE/ 
Magdeburg.
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Sumpfohreule
Günstiges Jahr. B rut: Bodewiesen bei W edderstedt (26.4. 4 Eier in relativ  
trockener, kurzrasiger Wiese m it DescTiarapsia-Blüten, WOBUS, 29.4. 
ebenda desgleichen und A nw esenheit eines 2. BP wahrscheinlich, WOBUS, 
KÖNIG, WEBER, 8 . 5. im  Nest 2 Eier, 1 eben geschlüpfter Jungvogel, 1 Ei 
fehlt, WOBUS, 6 . 6 . 1 ad. fü tte rt fast flüggen juv., SEIDEL). B rutverdacht: 
Großes Bruch: G unsleben-A derstedt-Schlanstedt 2—4 BP (UEHR), K uh­
bruch N W ulferstedt IB P  (SCHNEIDER, UEHR), NW Osterode IB P  
(GRIMM), NW Veltheim  IB P  (ders.); Bodeniederung: Espenbruch NW 
H adm ersleben IB P  (HERDAM). W interdaten: 10.1. Helsunger Bruch 
1 Ex., KNOPF, 24.2. ebenda 4 Ex., LYHS, 3.2. Feldflur Darlingerode- 
Drübeck 1 Ex., GLEICHNER; ohne Datum : K alksteinbruch Ost-Huy Süd­
hang 40—50 Ex., KESSNER/Halberstadt an KÖNIG.

Rauhfußkauz
3 Rufer: 30.1. Weiße Steine S Ilsenburg 700 m NN 1 Ex., REICH, 31.5. 
Spitzenholz S Hohne/Bahnhof 500 m NN 1 Ex. ru ft 3.30 Uhr, 1. 6 . ebenda
1 Ex. ru ft 21.05—21.10 Uhr, REICH; erstm alig  außerhalb des eigentlichen 
O berharzes: 15.5. Bärenhöhe SSE Trautenstein  550 m NN 1 Ex. ru ft 
13.50 U hr m ehrere Tonreihen, HERDAM.

Mauersegler
Frühestes D atum : 26.4. (1 Ex. über B urgpark  Aschersleben, BÖHM); zw i­
schen 1. u. 6 . 5. über den S tädten und über dem H arz einzelne, m axim al 
5 Ex., die kreisen und z. T. w ieder nach S bzw. SW fliegen, n u r ausnahm s­
weise schon bis 20 Ex. (3.5. über Aschersleben), aber größere Trupps über 
Gewässern (2.5. NSG Seeburg 50 Ex., SCHNEIDER; W ilsleber See 14 Ex., 
BÖHM). E rster Einflug in Bruthöhle: 5.5. Bahnhof Ballenstedt/Ost, 
BÖHM. A nkunft der H auptm asse in der Nacht zum 8 .5. (Halberstadt, 
WEBER, Ilsenburg, REICH), in E lbingerode/H arz am 9.5., BILANG/ 
M agdeburg. Letzte B ruten: 26.8. G üterschuppen Bahnhof G atersleben in
2  N estern juv. fast flügge, im 3. Nest nicht erreichbar ebenfalls noch juv., 
BÖHM. Abzug der H auptm asse: Ilsenburg 9.8., REICH; Balenstedt und 
Oschersleben 12. 8 ., GÜNTHER bzw. UEHR. D aten- und Individuensum ­
men der August- und Septem ber-D ekaden: August I =  11/420, II =  13/160, 
111 =  25/134, Septem ber: 1 =  17/30, 11 =  2/9. Spätestes D atum : 11.9. Tim- 
m enrode 1 Ex., LYHS, KNOPF, W ilsleber See 8  Ex., BÖHM.

Eisvogel
Keine Bruthinw eise. Daten: 25.2. Selke G atersleben 1 Ex. (seit Sept. 1970 
hier m ehrfach), WOBUS; 27.7. NSG Bodetal oberhalb Bodekessel 1  Ex. 
WEBER; 2 —5.8. Schloßteich bzw. K leiner Dachsteich Ballenstedt 1 Ex., 
GÜNTHER; 11.-25.9. Schloßteich B allenstedt 2, dann 1 Ex. GÜNTHER, 
11. 9. K iesgrube E Erm sleben 1 Ex., BÖHM, 19. 9. Ölmühlenteich Langen­
stein 2 Ex., WEBER; 24.—31.10. Schloß- und Dachsteich Ballenstedt 1 Ex. 
GÜNTHER, 17.10. Veckenstedter Teich 1 Ex., REICH, 22.10. M ühlgraben 
Schianstedt 1 Ex., HRNCIRIK, 24. 10. Öhlm ühlenteich Langenstein 1 Ex., 
WEBER; 12. 12. H alberstadt, Goldbach oberhalb Frohweinsche Sandgrube 
1 Ex. PERNER, G utspark G atersleben 1 Ex. am Teich, WOBUS, 25.12. 
Großer Siebersteinsteich 1 Ex., GÜNTHER, 27. 12. Selke/G atersleben 1 Ex., 
WOBUS.
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Blauracke
27. 5. 1 km W K loster G roningen 1 Ex. auf T elegraphendrähten an der 
F ernverkehrsstraße 81, in schneller Folge Fangflüge auf die angrenzenden 
Äcker und die Chaussee, HAENSEL, KÖNIG.

Wiedehopf
Alle B rutplätze sind verw aist (PERNER, WEBER, K Ö NIG ); nu r auf dem 
Heimzug: 9.4. NSG Seeburg 1 Ex., HERDAM, 21. u 22.4. Veckenstedter 
Teiche 1 Ex., Schäfer PFANNKUCHEN/Veckenstedt an REICH, 22. 4, Gro­
ßes Bruch NE Osterode 1 Ex. ruft, GRIMM.

Grünspecht
Zahlreiche Daten von den bekannten Brutgebieten im Vorland und U nter­
harz.

Grauspecht
M ehrere Daten aus Harz und Vorland vervollständigen die V erbreitungs­
karte ; 1. Nachweis fü r das Hohe Holz (bisher dort nicht intensiv gesucht): 
15. 3. S traße Neindorf-Beckendorf 1 Ex. ru ft in A ltbuchenbestand, KÜHN.

Schwarzspecht
Für das Hohe Holz eine w eitere Beobachtung außerhalb der Brutzeit:
28.8. W aldfrieden 1 Ex. KÜHN — bisher fehlen von hier B rutzeitdaten! 
Höchst in teressant ist ein Vorkom men im Raum  G atersleben—H ausnein­
dorf—W edderstedt—D itfurt: schon im V orjahr mehrfach 1 Ex. gesehen 
und verhört, WOBUS; 20.2 Fasanenw äldchen In stitu t G atersleben 1 Ex., 
4.4. Bodeniederung NW W edderstedt 1 Ex., WOBUS, 1.5. A uw aldrest 
Bode W W edderstedt 1 cf, KÖRNER, SEIDEL u. a., 23. 10. 1 NE W ed­
derstedt in Gehölz, WOBUS. Strich: 18.8. W NSG Seeburg 1 cf nach S, 
GÜNTHER.

Buntspecht
W iederum  B rut im Hackelsumpf S Quedlinburg, einem isolierten Feld­
gehölz von nu r 0,21 ha Größe, REHFELD. Zug: 24.10. W esterberge 
Aschersleben 1 Ex. nach SW, BÖHM. N ahrung: 28 8 . Harz, M andelholz 
1 Ex. friß t Beeren vom Traubenholunder, REICH.

Mittelspecht
B rut- und B rutzeitdaten aus bekannten Gebieten. W iederum  im H erbst 
im B urgpark Aschersleben außerhalb eines bekannten Brutgebietes: 20. 11. 
1 Ex., BÖHM.

Kleinspecht
B rutzeitdaten geben Hinweise auf w eitere Vorkommen im V orland (Wip­
per bei M ehringen, Selke un terhalb  G atersleben, Hessendam m  im Großen 
Bruch). Einige Daten nach der B rutzeit aus dem H arz: 3.8. Friedrichshof 
SW Neudorf 1 Ex., HOHLFELD, 18. 10. N Harzgerode 1 Ex., GÜNTHER.
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Wendehals
Frühestes Datum : 17.4. S tephanspark Aschersleben 1 E x , BÖHM. Vor­
kom m en in O rtslage: 11.5. Jahnplatz  in Oschersleben 1 Ex. ru ft in k le i­
nem  Park, KÜHN.

Ohrenlerche
9.1. B lauer Berg zw. Schwanebeck u. E ilenstedt 3 Ex. HRNCIRIK; 20.11. 
B urgpark  Aschersleben 3 Ex. überfliegen rufend, 26.11. Reinstedt 1 Ex. 
desgl., BÖHM, 4.12. G rasm ühle nahe Schianstedt 14 Ex. auf Acker, 
HRNCIRIK.

Heidelerche
Heimzug: 13. 3. Aschersleben 1 Ex. nach E, BÖHM, 15. 3. Quedlinburg 1 Ex. 
ziehend, REHFELD. Wegzug: 23. 10. Aschersleben 1 Ex. ziehend, BÖHM.

Haubenlerche
D iesjährige Nachweise: N eubaugebiet Thale, Bahnhof B lankenburg und 
N der Stadt, H anfrösterei Hedersleben, K iesgrube Wegeleben an der Dit- 
fu rte r Chaussee. Zug (?!): 30.10. E A ltbrandsleben 2 Ex. rasten auf Rude- 
ralfläche an abgeerntetem  Rübenfeld, KÜHN.

Feldlerche
Heim - und W egzugdaten, jedoch sicher w eder alle bekanntgew ordenen 
Daten gemeldet, noch planm äßig Zug notiert.

Uferschwalbe
Besetzte Kolonien: K iesgrube H adm ersleben (8.5. 30 Ex. fliegen, HER- 
DAM), K iesgrube A ndersleben (7.8. m ehrere Höhlen, 10 Ex. fliegen, 
SCHNEIDER), K iesgrube NE W egeleben an der D itfurter Chaussee 
(13. 6 . 17 +  3 +  7 Höhlen, mind. 3 beflogen, WEBER, KÖNIG), K iesgruben 
zw. Rodersdorf und H edersleben an der Bode (4—5 beflogene Höhlen 
11.5., WEBER), K iesgrube E Erm sleben (25.8. 1 N iströhre beflogen an 
kleiner W and, BÖHM), Sandgrube E R einstedt (1 N eströhre angefangen, 
BÖHM). V erdacht: aufgelassene Sandgrube W Hedersleben (3.7. 3 Ex. 
fliegen h ier längere Zeit, BÖHM). Nicht besetzt: K iesgruben bei G unsle­
ben und Neuwegersleben (UEHR) Übrige Kolonien nicht kontrolliert. 
F rühestes D atum : 15.4. W ilsleber See 1 Ex , BÖHM. H erbstschlafplätze: 
W ilsleber See (6 .—10. 9. ca. 300 Ex. im Schilf, BÖHM), Veckenstedter Teich 
(?) (10./II. 9. zahlreich über dem Teich, REICH), R ieselfelder Quedlin­
burg (?) (8.9. ca. 30 Ex. über den K lärbecken, 18.9. 3 Ex., SEIDEL bzw. 
GÜNTHER).

Rauchschwalbe
Siedlungsdichte: D ingelstedt: HO besetzte N ester (98 im  Ort, 12 im 600 m 
en tfern ten  Offenstallgelände, WESARG), G aststätte M andelholz bei 
Elend: mind. 3 N ester von 5 beflogen, WEBER. Frühestes Datum : 6.4. 
(Quedlinburg 1 Ex., SEIDEL), an 11 w eiteren O rten zwischen 7. und 13.4. 
Schlafplätze: NSG Seeburg (27.8. „einige T ausend“ fallen im  Schilf ein, 
STARK, 23.9. mind. 50 Ex., KÖNIG). Späte D aten: 26.10. NSG Seeburg 
1 Ex. KÖNIG, 22. 10. H ordorf 1 Ex. BILANG.
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Mehlschwalbe
B rutbestände: H alberstadt: 97 BP, WEBER, Dingelstedt: 186 BP, WE- 
SARG. Frühestes D atum : 10.4. W ilsleber See 2 Ex., BÖHM; H auptm asse 
im  B rutgebiet: 30.4. (Ilsenburg, REICH). Erste ad. Ex. am  Nest: 22.4. 
(Ballenstedt, NEITZKE). Letzte juv. im  Nest: 14.9. (Thale, nicht flügge, 
LANGLOTZ) und 17.9. (Elbingerode BILANG). Spätestes D atum : 26.9.’ 
(Thale, m ehrere Ex. in der Stadt, LANGLOTZ).

Schafstelze
Motaoilla flava flava: Offenbar w erden nicht m ehr alle Daten notiert. 
Bem erkensw ertes H arzdatum , allerdings spät: 5.9. Allrode 2 ad. u. juv. 
werden m ehrfach von Bachstelzen angegriffen, LANGLOTZ. Schlafplatz: 
W ilsleber See (nur: 17.4. 5 Ex. im Schilf, BÖHM), NSG Seeburg (nur:
23.9. 5 Ex. im Schilf, KÖNIG). Frühestes Datum : 10.4. 1 c?, BÖHM; spä­
testes Datum : 11.9. Feld W W arnstedt 18 Ex., KNOPF, LYHS. Motacüla 
flava thunbergi: 2. 5. NSG Seeburg 1 Ex., SCHNEIDER.

Gebirgsstelze
Vorland: 2 1 . 3.—1 . 5. Langenstein öhlm ühlenteich 1 cT, kein Brutnachweis, 
WEBER; n u r 13.3. E inetal Aschersleben 1 ( f ,  BÖHM. Frühestes Datum :
13.3. (s. o.); späte Daten: 15.10. NSG Bodetal 1 Ex. (dann keine m ehr), 
LANGLOTZ, 25.11. N B allenstedt 3 Ex. nach N, GÜNTHER, 19.12 Gold­
bach oberhalb Langenstein 1 Ex., WEBER.

Bachstelze
N eststandort: 1 , 8  m hoch in Astnische eines Apfelbaum es an der L and­
straße, REICH. W interdaten: 25.1. Quedlinburg, K leingartenanlage 1 Ex., 
REHFELD, 13.2. Thale Steinbach 1 Ex. LYHS; sonst frühestes Datum :
21.3. Füllenbruch/H arz 4 Ex, WEGENER. Spätdaten: 15.10. Bodetal 1 Ex., 
LANGLOTZ u. Feldm ark W Beckendorf 6  Ex., KÜHN. Es sind wohl nicht 
alle Zugdaten no tiert worden.

Brachpieper
Fehlt je tzt sicher in den H arsleber Bergen (KÖNIG), keine B rutzeitdaten 
m ehr — A bnahm e! Heimzug: 29.4. Bodeniederung W W edderstedt
1 Ex. auf trockenem Saatacker, KÖNIG, 2. 5. NW Seeburg 1 Ex. auf Feld­
weg, SCHNEIDER, 9. 5. N Seweckenberge 1 Ex. auf Sturzacker, WOBUS.

Baumpieper
Frühestes Datum : 13. 4. Tagebau Nachterstedt 1 Ex., BÖHM. Wegzug: 29. 8 . 
Schlammteiche Osterwieck 8 —10 Ex., .ROSENBERG.

Wiesenpieper
Bem erkensw ertes B rutzeitdatum , des Ortes wegen: 31.5. Schauen, A nger­
weg 1 Ex., ROSENBERG. W inter: 27.2. Helsunger Bruch 1 Ex., KNOPF, 
LYHS. Heimzug: 4. 4 —9.4. s ta rker Durchzug an verschiedenen Orten. Zug­
daten w urden nicht alle notiert.

Wasserpieper
Ein W egzugdatum: 15.10. W ilsleber See 1 Ex. am Schlafplatz im Schilf 
gefangen, BÖHM.
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Neuntöter
Brutnachw eis bei 630 m N N : Gelber B rink S Ilsenburg, Nest m it juv., 
2 m hoch in Fichte, REICH.

Raubwürger
B rutplätze: L andstraße H am ersleben—H ornhausen (April, UEHR), B ahn­
dam m  nahe Bahnhof H eudeber-D anstedt (April, BILANG), Helsunger 
Bruch (April, LYHS), K leiner Triangel, Thale (April, LYHS), Bahnlinie 
Q uedlinburg—N einstedt (April, LYHS), Bahnlinie W egeleben—Hedersleben 
(März LYHS, Mai, Juni WOBUS), E Brockenstedter M ühle (Mai, WEBER), 
Eselstieg S B allenstedt (30.5. 6  flügge juv., GÜNTHER), Landstraße Ber- 
ßel—Schauen (Mai, ROSENBERG), E-Rand Eselstall (Juni, HOHLFELD). 
W eitere M ärz- sowie Ju li- u. A ugustdaten lassen auf 3—5 w eitere Vor­
kom m en im  Vorland schließen. Die m eisten Daten außerhalb der B ru t­
zeit lassen sich m ühelos den genannten Orten bzw. aus früheren Jahren  
bekannten B rutplätzen zuordnen.

Seidenschwanz
D ekadensum m en: Januar: I =  7/48, II =  —/—, III =  1/12; F ebruar: I =  1/8; 
März III =  2/5 (21. 3. Aschersleben B urgpark 1 Ex., BÖHM und In stitu t 
G atersleben 5 Ex., WOBUS). Zugrichtung: 12 Ex SSW 25.1., GÜNTHER; 
1 Ex. NE 21. 3., BÖHM, Oktober: I =  1/7 (9. 10. Großes Bruch, HRNCIRIK), 
N ovem ber: I =  — /—, II =  2/15, III =  5/115, Dezember: I =  9/165, II =  10/87, 
111 =  14/94. Zugrichtung: 9 Ex. SW 4.12., BÖHM, 12 Ex. SE 4.12.,
HANDTKE, 24 Ex. NNW 2. 12., KÖNIG. Zahlreiche Angaben über A rt der 
Nahrung.

Wasseramsel
N eststandort: in der Steinw and eines 8  m breiten  und 2,5 m hohen W as­
serfalls der Ilse in der M itte der W and h in ter dem W asservorhang; E in­
flug d irek t durch das W asser zum Nest, Abflug h in te r dem W asservorhang 
nach links oben und un ter dem Ü berlauf nach außen, REICH. Daten 
außerhalb B rutgebiet: 13. 12. Selke an der E isenbahnbrücke R einstedt 
1 Ex., BÖHM, 1. 1. Schloßpark B allenstedt 1 Ex. am Bach, GÜNTHER, 
17. 1. W asserfall Goldbach oberhalb Langenstein 1 Ex., KÖNIG.

Zaunkönig
Bei strenger K älte (— 13 °C) am 7.1. 1 Ex. m ittags in den A rbeitsräum en 
einer G ärtnerei (UEHR). W erden nicht m ehr alle Beobachtungen no tiert?

Heckenbraunelle
Brutnachweis bei 860 m NN (4. 7. M ittlere Zeternklippe, Nest m it 4 Eiern 
in H eidekraut auf Felsen, REICH).

Rohrschwirl
B rutverdacht oder einzelnes <3 ": Breite See bei Heynburg (4.7. 8.00 U hr 
lcT  singt, WEBER; 5.7. 19.30-21.00 Uhr desgl., KÖNIG, WEBER).

Schlagschwirl
Heimzug: 24.-26.5. NSG Schierstedter Busch 1 cT singt, STROHKORB, 
dann BÖHM, HAENSEL, KÖNIG.
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Feldschwirl
Singendes ( f  bei 600 m NN am Gelben B rink S Ilsenburg, REICH, am 
25. 7.

Schilfrohrsänger
NSG Seeburg 2—3 BP (KÖNIG), W ilsleber See nur: 30.4. 2  singende S  
BÖHM. Wegzug: 25.7.-31 8 . (3 Daten).

Seggenrohrsänger
Wegzug: 8 . 8 . Schlammteiche Osterwieck 1 Ex., ROSENBERG, 29.9. W ils­
leber See 1 Ex. gefangen, BÖHM.

Sumpf rohrsänger
B rutzeitdaten Harz: Pum pspeicherbecken W endefurt 480 m NN (WEBER), 
Rappbode oberhalb (460 m NN) und un terhalb  Trautenstein  (REICH); 
w eiterhin: Oberer K iliansteich, Kunstteich Ballenstedt, Ü berlaufbecken 
Königshütte. Siedlungsdichte: Erbsen-Senf-G em enge am Schauener Teich: 
10 BP / 6  ha, ROSENBERG, Zuckerrübenverm ehrung S Osterei/H eynburg 
3 BP/2 ha, WEBER.

Teichrohrsänger
H abitat: Schneebeerhecke am  B ahndam m  M eisdorf (25726.5. 1 cf singt, 
BÖHM), G oldrutenbestand ehern Industriegelände (8 . 5. Aschersleben 1 cf" 
singt, BÖHM). Frühestes D atum : 11.4. (Schauener Teiche 2 Ex., ROSEN­
BERG).

Drosselrohrsänger
Vorkommen: W ilsleber See (nach m ehrjähriger Pause erstm als w ieder 
Brut, BÖHM), NSG Schierstedter Busch (11. 5. 1 cf singt, BÖHM), Vecken- 
stedter Teiche (10.6. 1 cf singt, REICH), NSG Seeburg (29.5. 2 cf cf sin­
gen, SCHNEIDER).

Gelbspötter
H arzdaten: Rappbodetal oberhalb und un terhalb  T rautenstein  (12.6. je 
1 singendes cf am Bach m it einzelnen Bäumen und Büschen bzw. an W ie­
senhang m it einzelnen Birken, REICH).

Gartengrasmücke
Keine H arzdaten gemeldet, alle Daten oberhalb 600 m NN sind sehr wich­
tig. REICH fand keine bei Nachsuche im Renneckenberggebiet!

Mönchsgrasmücke
Planm äßige Nachsuche im O berharz: singende ( f ( f : G roßer Jägerkopf 
(25. 7.), Sohlw inkel am Nordhang der Zeterklippen (13. 6  , 4. 7.) M ittlere 
Zeternklippen 830 m NN (4. u. 25.7.), Renneckenberg-G lashüttenw eg an 
der W ernigeröder Skihütte 900 m NN (4. 7.); B rutnachw eise fehlen auch 
hier noch völlig — alle Daten REICH. Frühestes Datum : 9.4. (Ballenstedt 
1 <f singt, NEITZKE). Spätdatum : 14. 11. (Blankenburg 1 Ex. friß t Früchte 
des Pfaffenhütchens, LANGLOTZ).
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Klappergrasmücke
Im Renneckenberg und Umgebung fand REICH keinerlei Hinweise, nur 
in tieferen  Lagen bis 560 m NN (Paternosterklippen, Moosklippe, S tum pf­
rücken). F rüheste Daten: 13.4. (Timmenrode 1 cf singt, WOLF), zwischen 
16 u. 18. 4. an 5 w eiteren Orten.

Dorngrasmücke
Bei den Nachsuchen im O berharz (siehe oben) fand REICH keinerlei A n­
haltspunkte! Bodennester: W ilsleber See und W esterberge im hohen Gras, 
BÖHM. Bisher spätestes D atum  überhaupt: 4. 10. (bei Thale, cf singt, 
LANGLOTZ). F rüheste Daten: 2. u. 3. 5.

Sperbergrasmücke
B rutzeitdaten: N ordrand Thekenberge, ehern. G rüner Jäger (8.5. 1 Ex. 
in dichter Hecke, BALAN), W -Rand Spiegelsberge Gr. W interberg 1 ad. cf 
in Besenginster-Brom beer-H im beer-D ickicht, KÖNIG, WEBER. Wegzug 
diesj. ju v .: 12.8. 2. u. 16. 8 . 1 Ex. gefangen und beringt bei Aschersleben, 
BÖHM.

Fitis
N eststandort: 20 cm von Tüm pel en tfern t (HOHLFELD). Früheste Daten: 
5.4. W ilsleber See 1 cf singt, BÖHM; zwischen 8 . u .17. 4. an 5 w eiteren 
Orten.

Zilpzalp
11 Gelegedaten von BÖHM. H abitat: K irchgarten innerhalb  m itte la lter­
lichem S tad tkern  (7. 5. A ndreaskirche H alberstadt 1 cf, HANDTKE). F rü ­
heste Daten: 19.3. Ballenstedt 1 cf singt, R. SCHLOTTER; zwischen 21.3. 
und 11.4. an 11 w eiteren Orten. Spätdatum : 7.10, Osthuy 1 cf singt, WE­
BER.

Waldlaubsänger
O berharzdaten: Renneckenberg-Sietzweg 800 m NN (13.6. 1 cf singt),
Nordhang Zeternklippen 750 m NN (4.7. 1 cf singt), REICH. F rüheste
Daten. 21.4. W ienrode W aldrand 2 $  S  singen, LYHS; zwei w eitere Daten 
von anderen Orten am  26.4. Noch Zug: 4.5. H alberstadt P ark  P lantage 
1 cf singt, KÖNIG.

Wintergoldhähnchen
N ahrungshabitat: 13.6. IB P  fü tte rt nicht flüggen juv. in Buchenforst, 
REHFELD. Heimzug: 6 . u. 7.4. (5 bzw. 20 Ex. am  W ilsleber See bzw. im  
Großen Bruch (BÖHM, HRNCIRIK). Wegzug: 24.10. W esterberge 3 Ex. 
ziehen durch, BÖHM.

Sommergoldhähnchen
Bisher höchstgelegene B ru tzeitdaten : Renneckenberg 880 m NN und Ren- 
neckenberg-K apelle 900 m NN (4. 7. je 1 cf singt in Fichtenstangenholz, 
REICH). Heimzug: 9.4 NSG Schierstedter Busch 1 Ex., BÖHM.
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Grauschnäpper
N eststandort: freistehendes Nest auf Seitenast einer Esche, BÖHM. 
Früheste Daten: 2.5. Schauener Teiche, ROSENBERG. 5.5. Schloßpark 
Ballenstedt, BÖHM. Wegzug: 10.9. Veckenstedter Teiche 1 Ex., REICH,
11.9. Helsunger Bruch 4 Ex., LYHS.

Trauerschnäpper
Keine H arzdaten oberhalb 600 m NN gemeldet. F rüheste Daten: 11.4. 
Thale 1 dunkles Ex., LYHS; zwischen 12. u. 21.4. 6  w eitere Daten von
verschiedenen O rten; noch Zug dunkler Ex. vom 11.4. bis 8 . 5.

Braunkehlchen
Wegzug: 17.9. Abbenrode/Eckertal 8  Ex. PANNACH.

Gartenrotschwanz
Keine O berharzdaten zur Brutzeit. F rüheste D aten : 11.4. bei Schauen 
2  ?$ , ROSENBERG; zwischen 1 2 . u. 2 2 . 4. w eitere 7 Daten von verschie­
denen Orten. Spätes Datum : 11. 9. Heidelberg bei Tim m enrode 1 cf, LYHS.

Hausrotschwanz
Frühe Daten: 21. 3. H adm ersleben 1 cf, HERD AM; zwischen 28. 3. und 7. 4. 
weitere 14 Daten von verschiedenen Orten. Späte Daten: 2.10. W esterhau­
sen, 4.10., 8.10. verschiedene O rte; Rast auf Wegzug: 7.10. O sthuy 4 Ex. 
in Hecken, KÖNIG. Letztes Datum : 2.11. W esterhausen 1 Ex., WOLFF.

Nachtigall
H arzranddaten: Ilsenburg/Punierstraße (10.—18.5., REICH), K öhlerpark  
W ernigerode (13.5., GLEICHNER), Silberbach NW Thale Einm ündung 
Rübchenbach sowie un terhalb  Forsthaus Eggerode (31.5., LANGLOTZ), 
H asenwinkel E Thale (15. 5., LYHS), Schierberge E Rieder (27. 5., GÜN­
THER). F rüheste Daten: 18.4. (Oschersleben W iesenpark, SCHNEIDER; 
Friedhof H alberstadt, WEBER; Aschersleben, S tephanspark, BÖHM); zw i­
schen 19. u. 21 4. 3 w eitere Daten von verschiedenen Orten. S iedlungs­
dichte: Pappelwäldchen N W ilsleber See 4 singende Ex., ehern. Junkers­
gelände Aschersleben 10 singende Ex., Schauener Teiche 3  singende Ex., 
BÖHM bzw. ROSENBERG.

Blaukehlchen
Luscinia svecica cyanecula: 11.4. W ilsleber See 1 cf singt leise im Schilf, 
beobachtet, BÖHM.

Rotkehlchen
B ruthabita t: Gebüsch am Bahndam m  in Wiesen (4.4. Großes Bruch 1 cf 
singt und w arnt, KÜHN). W interdaten: 15.1., 18. u. 19.2. G ärtnerei in 
Oschersleben 1 Ex., UEHR; 18.2. Bahnhof B lankenburg 1 cf singt, WOLF; 
20. 2. NSG Bodetal 1 singt, LYHS, WOLF.
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Steinschmätzer
H arz: R ohnberg SW Ilsenburg 500 m NN (27.6. ad. m it flüggen juv. in 
Fichtenanpflanzung, REICH). KNOPF u. LYHS bem erken ausdrücklich 
das Fehlen an verschiedenen B rutplätzen, ebenso nach KÖNIG ein gerin­
ger B rutbestand in diesem Jahr. F rüheste D a te n : 4.4. Sandgrube W 
Aschersleben 1 c f , BÖHM, 7.4. N Drübeck 1 c f , REICH. Wegzug: 8.9. 
R ieselfelder Quedlinburg 1 <f, SEIDEL.

Misteldrossel
B rutzeit: Keine positiven Daten aus den großen W äldern des Vorlandes: 
Fallstein, Huy, Hohes Holz, Hakel. F rühe Daten: 14.3. S Thale 1 Ex., 
LYHS, 18. 3. A m tm annstal Ballenstedt 1 ( f  singt, NEITZKE.

Wacholderdrossel
B rutplätze: Bodeniederung: 500 m S K loster Groningen 2—3 BP v er­
m utet, NW Deesdorf 5 BP verm utet, W Deesdorf 2 BP, Umgebung Großes 
Meer W egeleben 1 BP verm utet nach singenden und w arnenden Altvögeln 
am 8 .5., WEBER; Großes Bruch F illergraben, KÜHN, bei Gunsleben, 
UEHR; W arberg Schauen und Schauener Teiche bis 50 BP, ROSENBERG; 
C harlo ttenlust N W ernigerode 30—40 BP, GLEICHNER; Feldgehölz W 
Schmatzfeld in K iefern 30 BP, G. MEYER; Rammelsbach S Veckenstedt 
8  BP in Pappeln (Nestfunde), REICH, W eiterhin Verdacht: Bodeniede­
rung zwischen W edderstedt u. D itfurt (18. 4. 40—60 Ex., SEIDEL) und Gold­
bachniederung oberhalb Langenstein/Eisenbahnbrücke (4.4. 1 Ex. w arnt, 
WEBER). Zahlreiche Zugdaten.

Singdrossel
B ru thab ita t: B aum bestand an der W ipper bei M ehringen (24.6. Nest auf 
Ulme, BÖHM); V illenviertel (11.5. 1 cf singt in H alberstadt, M inna-Boll- 
m ann-/Ecke E rnst-T hälm ann-S tr., später nicht m ehr, KÖNIG). F rühestes 
Datum : 13. 3. NSG Schierstedter Busch 3 Ex., BÖHM.

Rotdrossel
Ende des Heimzuges: 27.4. SW B allenstedt 1 cf singt, GÜNTHER; bisher 
überhaupt spätestes D atum : 23.5. E Darlingerode 2 Ex. nach N, GLEICH­
NER. Beginn des Wegzuges: 3. 10. Schauener Teiche m ehrere Ex., ROSEN­
BERG. Zahlreiche Zugdaten, aber w erden noch alle notiert?

Ringdrossel
14 4. ca. 2 km  SE Hötensleben 1 cf bei der Futtersuche auf Trockenrasen, 
GRIMM; 2. 5. W ilsleber See 1 cf auf der Viehkoppel, ZUCKER.

Amsel
N eststandorte: G atterhalle eines Sägewerkes in W ernigerode, ROSEN­
BERG; S tah lträger einer in Betrieb befindlichen K ranbahn und U nterbau 
eines im W erkverkehr benutzten G üterwaggons in Ilsenburg, REICH, — 
in allen 3 Fällen juv. Ex. geschlüpft.
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Bartmeise
Eindrucksvoller Wegzug: 23.10. W ilsleber See 4 c?cT, 7 ??  , Anflug aus 
SW, 10 davon w urden beringt, am folgenden Morgen w aren m indestens 
noch 3 beringte ¿ S  und 1 ?  anwesend, BÖHM; ebenfalls 23.10. NSG 
Seeburg 2 Ex. ( 1  Ex. als cf* erkannt), nach W abfliegend, GÜNTHER, 6 .11. 
W ilsleber See 3 $  +  und 5 $$ , später weitere 2 Ex. ziehen nach W durch 
das Schilf; 14. 1 1 . ebenda 1 r5 und l$ n a c h  SE ab, später noch 1? aus NW, 
BÖHM.

Schwanzmeise
Schwärme bis 27.3. und w ieder ab 19.9 Nestbau: 20.3. (Aschersleben, 
Einetal, BÖHM), 27. 3. (Selketal un terhalb  Burg Falkenstein, GÜNTHER), 
1.4. Glockenteich Ballenstedt, GÜNTHER). Flügge ju v .: 29.5. Aschersleben 
ebenda, BÖHM; 18. 6 . Ballenstedt, A rm er Heinrich, GÜNTHER; 24. 6 . R eh­
tä ler NSG Bodetal, LYHS (4, 5 bzw. 7 juv.). N eststandort: W eißbuchen­
gebüsch 1,5 m hoch (Luppbodetal, LYHS), Blaufichte äußerer Ast 8  m hoch 
(BÖHM), Fichte äußerer Ast 10 m hoch (GÜNTHER). B ru tzeitdaten : Thale, 
H ausgarten am Bahnhof Bodetal/W aldrand u. B lauer Bruch W Thale, 
k leiner Fichtenbestand inm itten Buchenhochwald, LANGLOTZ; E Dachs­
teich (GÜNTHER), Heers K iefernbestand, WEBER

Beutelmeise
28.9. 1 ad. +  2 diesj. Ex., 29.9. 2 diesj. Ex. gefangen, 1 davon beringt,
30.9. 2 diesj. Ex. gefangen (1 beringt), 12.10. 12 Ex. (davon 2 ad. und 
7 diesj. gefangen), W ilsleber See, BÖHM

Haubenmeise
O berharz zwischen Ilsenburg — Heinrichshöhe — Elend: REICH trug zahl­
reiche Daten sowohl aus der B rutzeit als auch außerhalb derselben zusam ­
men; danach fehlt die A rt im Fichtenforst ebenda nirgendwo! Aus den 
höchsten Teilen m üßten N estfunde erbracht werden. Es fehlen B rutzeit­
daten aus den Nadelhölzern von Fallstein, Hohem Holz, Huy und Hakel.

Sumpfmeise
Sichtbeobachtung oberhalb 500 m N N : 28. 8 . Chaussee Bhf. Hohne-Schierke 
2 Ex., REICH.

Blaumeise
Siedlungsdichte: S tephanspark  Aschersleben 10 BP (22.5.) in N istkästen. 
Anzahl der juv.: lm a l 6 , lm a l 7, 3mal 8 , lm al 9 und 2mal 10 Ex. Gelege­
größe: lm al 8 , lm a l 9 Eier, BÖHM. Wegzug: 23.10. 120 Ex. in 16 Trupps 
durchziehend 9—13 Uhr, Aschersleben W esterberge, BÖHM: 26.10. NSG 
Seeburg 2 Ex. im Rohr, KÖNIG; 4. 12. ebenda 5 Ex. im Schilf, HERD AM.

Kohlmeise
Siedlungsdichte: S tephanspark  Aschersleben 11 BP (22.5.) in Nistkästen. 
Anzahl der juv.: lm a l 1 +  7 taube Eier, 2mal 5, 2mal 6 , lm a l 7, 3mal 8  

und lm a l 9 +  1 taubes Ei. Gelegegröße: lm al 9 Eier, BÖHM. Wegzug:
23.10. 113 Ex. in 13 Trupps durchziehend von 9—13 Uhr, Aschersleben 
W esterberge, BÖHM; 4. 12 NSG Seeburg 4 Ex. im Schilf, HERD AM.
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Keine bem erkensw erten  Daten: insbesondere fehlen Brutnachweise aus 
den N adelhölzern in Huy, Hohem Holz, Hakel und Fallstein.

Kleiber
Keine bem erkensw erten Daten. Von besonderem  Interesse w ären E rm itt­
lungen des B rutbestandes in S tädten und Dörfern.

Waldbaumläufer
O berharz: Singende ¿ ¿ a m  18.4.: Renneckenberg und Brockenbett bei 
900 m NN, Osthang Heinrichshöhe bei 950 m NN, REICH.

Gartenbaumläufer
REICH fand im  H arzinnern S Ilsenburg keine; singende ¿  ¿  nur in Nähe 
des H arzran d es: Suental — B raunhähnchental 450 m  NN, K alkberg 300 m 
NN, B lauer Stein 400 m NN und an anderen O rten noch tiefer am  H arz­
rand.

Grauammer
H arzdaten: Rübeland — K alkwiese: 23.7. 2 singende ¿ ¿ ,  24.7. ebenda 
2 flügge juv. E x , LYHS, KNOPF; P Pansfelde 24.7. 1 <5 singt, GÜN­
THER. W interansam m lungen: Großes Bruch W Oschersleben 10.1. 19 E x , 
SCHNEIDER; 18.2. ebenda 38 E x , KÜHN. Bestand am Schlafplatz W ils­
leber See: 15.4. ca. 30 E x , BÖHM.

Goldammer
Wegzug: 8 .10. H arz/Neudorf zahlreiche Trupps von 10—20 Ex. ziehend, 
HOHLFELD, KÖRNER, SEIDEL.

Ortolan
Noch nicht aus dem Gebiet verschwunden: 26.6. K irschallee zwischen 
VEG M orgenroth und Seweckenberge E Q uedlinburg 2 singende ¿  ¿ ,  
WOBUS. Heimzug: 1.5. Brockenstedter M ühle 1 cf fällt; ein und dann 
w eiter nach NW, WEBER.

Rohrammer
H arzvorkom m en: 17. 7. E inlauf H asselvorsperre un terhalb  Hasselfelde 1 cT 
singt, WEBER. Wenige V orlandvorkom m en gemeldet. W interdaten: 15.2. 
W ilsleber See 9 Ex. im  Schilf, BÖHM, 25. 2. Großes Bruch W Oschersleben 
2  (5c?. Heimzug: ebenda SW H ornhausen 14.3. 20 <̂c? , 1 ? ,  KÜHN; 20.3. 
Schauener Teiche 8  E x , ROSENBERG; 21.3. B reitenstein/H arz 10<3c? und 
$ ? in der Feldflur, GÜNTHER; 9.4. NSG Seeburg ca. 40 E x , HERDAM. 
Wegzug: 24. 10. W esterberge 4 Ex. ziehen durch, BÖHM; späte Daten:
7. 11. Großes Bruch S H ornhausen 1 cf, KÜHN, 4. 12. NSG Seeburg 1 E x , 
HERDAM.

Schneeammer
3.1. L angenstein/K üsterw inkel 2 Ex. PERNER; 31.10. NW Seeburg 1 cf 
auf Feldweg, SCHNEIDER.

Tannenmeise
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Buchfink
Siedlungsdichte: Isoliertes Feldgehölz N Neu R unstedt 1 singende cT/0,5 ha 
KÖNIG, WEBER. Heimzug: 30. 3 —6 . 4. Wegzug: 7.—17.10. Es liegen nur 
wenige Zugdaten vor, die nicht annähernd den beobachteten Zugablauf 
wiedergeben. Es ist wünschenswert, daß bei dieser wie bei allen anderen 
A rten jede Zugbeobachtung no tiert w ird! O berharz: 7.11. Gebiet M olken­
haus — Höllenklippe nur 1 (!) cf gespürt, KÖNIG, SCHNEIDER.

Bergfink
A lljährliche Beurteilung des Zugablaufs und der Ü berw interung verlangt 
Notierung aller Daten, was zweifelsohne nicht geschehen ist. Letzte H eim ­
zugdaten: 19.4. NSG Bodetal ca. 15 Ex. LANGLOTZ. Frühestes Wegzug­
datum : 30. 9. W ilsleber See 1 Ex. überfliegt, BÖHM.

Girlitz
Harz: Günthersberge, Badesee (420 m  NN) 25.7. 1 cf1 singt, LANGLOTZ. 
N eststandort: 80 cm hoch in Stachelbeerhochstam m  (2.6. K leingarten­
anlage Aschersleben, BÖHM). W interdaten: 31.1. H alberstadt Friedhof 1 cf 
singt kurz, WEBER; 29.12. NE Q uedlinburg 3 E x , GÜNTHER. Frühe 
Daten: 8.3. H alberstadt 1 cf singt, KÖNIG, erster Gesang an anderen 
Orten zwischen 27. 3. und 22. 4. (5 Daten).

Grünfink
Keine bem erkensw erten Daten. W ird von REICH für den O berharz nicht 
erw ähnt, also nicht regelm äßig oberhalb 700 m NN.

Stieglitz
H arzdaten: Buna-W erke Rübeland 2 BP, GROSS; Allrode 5.9. ca. 10 Ex. 
auf Wiesen, LANGLOTZ; 7.10. Neudorf Zug von m ehreren Trupps, 
HOHLFELD, KÖRNER, SEIDEL.

Erlenzeisig
B rutzeitdaten: 5.6. Paternosterklippen S Ilsenburg 1 cf singt, REICH, 6 . 6 . 
Oberes M itgauer Loch 1 cf singt und M ittlere Zeternklippen 2 Ex. fliegen 
und rufen, REICH. Zugdaten liegen vor, jedoch wohl nicht alle notiert.

Birkenzeisig
Offenbar schwacher Einflug: 18.1. Bahnhof B lankenburg 1 cf, 2 ?? auf 
sam entragender Jungfichte, E ITZE/B lankenburg; 7.2. W aldrand Thale 
2(5(5, 4 ?$ , 8.2. ebenda 1 cf, 1 ? ,  LYHS; 21.2. Ballenstedt/H ausgärten
I Ex. am  Futterhaus, NEITZKE.

Berghänfling
W enige Daten: 14.1. Großes Bruch Hessendam m  21 Ex., GRIMM, 21.2. 
Großes Bruch W Oschersleben 15 Ex., SCHNEIDER, 24.10. W esterberge 
Aschersleben 1 Ex. ziehend, BÖHM, 3.-29. 11. 6  Daten (Ermsleben, Vecken- 
stedter Teiche, Reinstedt, W ilsleber See, NSG Seeburg), Nov.: I =  1/1,
II =  3/29, III =  3/7.

Hänfling
Keine bem erkensw erten Daten.
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Fichtenkreuzschnabel
B rutverdacht: Ilsenburg/W esterberg (20.3. 2 jagen sich, REICH),
H asselfelde/K arlshaus (1 cf singt, REICH), Brem erteich (28.6—2.7. stän ­
dig 2 Ex., GÜNTHER), Leistenklippe Hohne £  singt und 1 ?  am 23.7., 
WEBER), O berer Buchhorst/Brockenbett (7 .8 . S  $  singen, REICH). Im  
Harz in allen M onaten kleine Trupps, m ehrfach auch im H erbst im Trupp 
singend, aber keinerlei H inweise auf Einflüge über das Vorland.

Kernbeißer
Keine neuen Hinweise über das Vorkommen im O berharz ab 650 m NN. 
Es fehlen auch Angaben über Schw arm bildung in den Laubw äldern, ledig­
lich: 21.2. Selketal über 200 Ex. in M ischwaldbeständen, GÜNTHER.

Gimpel
B rutzeitdaten  O berharz: 28.8. Erdbeerkopf 2 Ex. m it flüggen juv. bei 
800 m NN, REICH; 1<JcJ und 1 ? B ärenklippe 890 m NN, GROSS. H abitat: 
F riedhof H alberstad t 1 BP, WEBER; Friedhof Aschersleben 4. 5. 1 cf bei 
der Nahrungssuche (Samen von Veilchen), BÖHM; K leingartenanlage Box­
horenschanze Q uedlinburg 14. 6 . Nest m it 5 ca. lOtägigen juv., REHFELD. 
Zug: BÖHM beringte 102 Durchzügler und nahm  die Flügelm aße (Aus­
w ertung später). Späte H eim zugdaten: 6.4. W ilsleber See 1 c f , 1$ , 10.4. 
B urgpark  Aschersleben 1 cf, 1 ? ,  BÖHM. Früheste W egzugdaten: 19./20. 
10. W ernigerode „verstärk ter Einflug“ , ROSENBERG; 20.10. NW Aschers­
leben 2 Ex. nach SW, BÖHM.

Haussperling
Isolierte Gehöfte im  Harz: G aststätte H irschgrund NSG Bodetal 7.6. 2 Ex. 
— 1. Beobachtung hier! — LANGLOTZ; Hotel H exentanzplatz Thale 7. 11. 
ca. 10 Ex., seit Jah ren  regelm äßig dort, LANGLOTZ: Schlafplatz: Bahnhof 
Aschersleben ab Anfang Nov. besetzen 50—70 Ex. einen Baum nach dem 
Laubfall, BÖHM.

Feldsperling
Siedlungsdichte: S tephanspark Aschersleben 8  BP in Nistkästen. Anzahl 
der Jungvögel ebenda: lm al 3, 3mal 4, 3mal 5 und lm al 6  Ex., BÖHM. 
Schlafplatz: NSG Schierstedter Busch 20. 12. 25—30 Ex. im Schilf, BÖHM.

Star
Ausfliegen der Jungvögel: 29.5. Groningen, Fasanerie ca. 30 Ex. im 
Trupp, PIEPER. Heimzug: 13.3. Großes Bruch, Gunsleben Eintreffen der 
H auptm asse, besonders im Bruch größere Schwärme. W interdaten: 9. 1. +  
16. 1. H elsunger Bruch 2 Ex. LYHS; 23. 1. Großes Bruch W Oschersleben 
2 Ex. KÜHN; 12. 2. Gunsleben 2 Ex. G ew ährsm ann an UEHR; 18. 2. Großes 
Bruch 6  Ex. ziehen m it K iebitzen nach E, K Ü H N ; 20. 2. Ochsenbachwiesen 
Schauen ca. 200 Ex., ROSENBERG; 24.2. H elsunger Bruch 15 Ex. LYHS; 
28. 2. D orfrand Schauen 50 Ex. ROSENBERG. W erden alle W interdaten 
gem eldet? Wo sind die W inter-N ahrungshabitate?

Pirol
W eiterhin fehlen sichere B rutzeitdaten aus dem H arzinnern: noch Zug?: 
15.5. H asselfelde/K arlshaus 2 Ex., HERD AM; randnah: 30.5. Paternoster- 
K lippen S Ilsenburg 1 Ex. nach W, REICH. Siedlungsdichte: Raum
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Aschersleben — M ehringen — Freckleben 7 Brutnachweise (3mal 3 , 4 m al 4  

Jungvögel), BÖHM. H abitat: V illenviertel O berstadt H alberstadt: 17.6. 
Spiegelstraße/Cotton-Straße 1 cf ruft, PERNER. Früheste Daten: 7.5. 
S tephanspark Aschersleben 1 cf ruft, BÖHM, zwischen 8 . und 1 1 . 5 . w ei­
tere 6  Daten von verschiedenen Orten. Späte Daten: 18.8. Bode un terhalb  
Q uedlinburg 1 cf flußauf, LYHS; 29. 8 . Q uedlinburg Heidberg 1 ^  , SEI­
DEL. Extrem  früh : 5. 6 . Helsunger Bruch 1 cf ? m it 4 flüggen Jungvögeln 
REHFELD.

Eichelhäher
S tarker Heimzug: A pril: 10.4. H alberstadt 10 Ex. nach NE, PERNER;
18.4. ebenda 73 Ex. in lockeren Trupps nach NE; Flughöhe 200—300 m, 
HANDTKE; Mai: 1.5. Schauener Teiche 2  Ex., ROSENBERG; NSG See­
burg 2.5. 17 Ex. nach NE, WEBER; 1 Ex. raste t am Feldweg eben­
da und 25 Ex. in Weiden, SCHNEIDER; 4 5. H alberstadt 14 Ex. nach NE, 
200—300 m hoch, KÖNIG. Wegzug: 7.10. H alberstadt 15 Ex. nach NW, 
PERNER.

Elster
Aus dem H arz nur Septem ber- und O ktoberdaten: 5.9. A llrode Feldflur 
S teinborustal 3 Ex., LANGLOTZ; 2. 10. Elbingerode O rtberg 2 Ex. (seit Mai 
1969 erste Beobachtung hier), BILANG; 26. 9. Forsthaus Hohne 1 Ex., DO- 
LATA; 8./9.10. A ltenbrak  Wiesen am O rt 2 Ex. M. MÜLLER. Schlafplatz:
17.10. Rieselfelder Q uedlinburg 10—12 Ex. fliegen 7 U hr ab, LANGLOTZ. 
Schlafplätze w erden zuwenig beachtet und erfaßt.

Tannenhäher
Brutnachweise: W ilder Rabenstein Hasselfelde 19.6. 2 ad. fü tte rn  1 juv. 
+  1 juv. nahe bei, HERD AM; Rübeland N euw erk 11.7. ad. fü tte rn  juv., 
FREIDANK/Genthin; M andelholz — Stausee Südufer 1 ad. fü tte rt 2 flügge 
juv., WEBER W eitere B rutzeitdaten: 21.3. Große H arzhöhe 2 Ex. rufen 
mehrfach, GÜNTHER; 31.5. E Radeweghaus 1 Ex. ruft, REICH; 19.6. 
H asselvorsperre 1 Ex. ruft, HERD AM. Höchst bem erkensw ert sind diese 
Daten aus dem V orland: Raum  Q uedlinburg: 26. 9. NE-Rand Quedlinburg, 
Bossestraße 1 Ex. in H ausgärten, ebenda 1 Ex. 10. 10., 6 . 11. und 28. 11., 
WALTER; 10. 10. H am m w arte 1 Ex fliegt in den Fichtenbestand ein, 
WALTER; 2. 10. S teinholzm ühle 1 Ex. — als Dickschnabel-T. erkann t 
KÖRNER. H alberstadt: 15. 10. V illenviertel P rätoriusstraße 1 Ex. in
Schornsteinhöhe m it vollem K ropf nach SW, HANDTKE. Huy: 3. 11. 
Paulskopf 1 Ex. Rev.-Förster HANKE an WALTER, 24.12. Forsthaus am 
Röderhöfer Teich 1 Ex. auf dem Hof, Rev.-Förster WITTE an WALTER. 
Vorratsflüge im H arz: Rübeland; am H arzrand: Ilsenburg, Drübeck, W er­
nigerode (hier u a. vom 14.9. bis 6 . 10. 1—3 Ex. auf Schnittholzplatz, 
ROSENBERG), Münchenberg.

Dohle
B rutzeitdaten: Q uedlinburg: 6.4. N eustädter Kirche ca. 30 Ex. umfliegen 
die Türm e, REHFELD, KÖRNER, 21. 8 . H alberstädter S traße 5 Ex. auf 
den K asernendächern, REHFELD. Wegzug: Im  H erbst s ta rker Einflug: 
31. 10. Großes Bruch ca. 1000 Ex., KÜHN, darun ter nach HRNCIRIK viele 
H alsbanddohlen (1 Ex. Corvus monedula soemmeringii von HRNCIRIK 
am 21.10. ebenda erlegt, P räp ara t im MUSEUM HEINEANUM).
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Saatkrähe
B rutverdacht: 20.1. Q uedlinburg K rankenhaus 2 cf ? bauen an alten 
Nestern, REHFELD. Sonst keine B ruten  im H arzvorland m ehr bekannt! 
Ü berw interung: früheste Daten: 12.10. ca. 50 Ex. über W esterhausen nach 
W, W OLFF; 15.10. Schlafplatz Thale ca. 50 Ex. anwesend, H auptm asse 
ist ab 12.11. (mehr als 10 000 Ex.) anwesend, LANGLOTZ; spätestes Da­
tum : 10.4. Großes Bruch ca. 400 Ex. rasten, KÜHN.

Aaskrähe
Corvus corone coröne: Siedlungsdichte: C harlo ttenlust und deren nächste 
Um gebung: 10 BP, GLEICHNER. Hochspannungsleitung von U m spann­
w erk  Frose bis W ilsleber See 7 BP (Gelegegröße h ier: lm a l 2, lm a l 3, 
2mal 4; A nzahl ju v .: 2mal 4, lm a l 5), ENGLER. H abitat: Im  April/M ai 
ständig 1—2 Ex. auf dem Dom H alberstadt, KÖNIG bzw. am V olkstheater 
— also im  S tad tkern  und Parkgürtel, N estfund steh t aus. Schlafplatz (!): 
Fichtenaltholz O rtsrand K önigshütte Ausgang Elbingerode (18.12. abends 
fliegen 200 bis 300 Ex. ein), KÖNIG, J. MÜLLER, MISSBACH. Teilalbinos: 
9. 6 . Elbingerode 1 juv. Ex. m it weißen Ober- und Unterflügeln, die Fe­
dern schwarz gesäumt, GLEICHNER; 5.12. Bode un terhalb  Elend 1 Ex. 
m it viel Weiß in den Flügeln, REICH. Corvus corone cornix: B ru t 1. 5. 
Hochspannungsm ast E Frose 1 P artn e r eindeutig cornix, ENGLER; dam it 
w ohl iden tisch : 3.9. 1 ad. corone +  1 ad. cornix m it 4 flüggen Misch­
lingen ebenda, BÖHM. 13. 5. C harlo ttenlust 1 BP, davon 1 Ex. eindeutig 
phänotypisch cornix , GLEICHNER. A ußerhalb der B rutzeit: 21.9. Feld­
m ark  Berßel 2 Ex. (keine Mischlinge!), ROSENBERG, 24.10. W esterberge 
Aschersleben 1 Ex. zieht durch, BÖHM, 20. 11. Felder S NSG Seeburg 
1 Ex., GÜNTHER. Corvus corone corone X  C. c. cornix: 4.4. Großes Bruch 
W Oschersleben 1 Ex., K Ü H N ; zwischen H ornhausen und Neuwegersleben 
regelm äßig 1 Ex., UEHR, 9.4. Reinickenbachtal bei Thale 1 Ex., HOHL­
FELD; 15.8. N Brockenstedter M ühle 1 Ex., WEBER; 28.11. nahebei bei 
Böhnshausen 1 Ex., PERNER; 2. 9. Bahnhof R einstedt 1 Ex., BÖHM.

Kolkrabe
Planm äßige Suche nach H orsten ist unterblieben. Alle Daten stam m en aus 
dem Raum  W ernigerode — Ilsenburg — Schauen: 6.3. S Schauen 1 Ex. 
rufend zum Schauener Wald, ROSENBERG; 13.3. V eckenstedter Teiche
1 Ex. auf und rufend nach E, REICH; 9.4. S tukenberg N Darlingerode
2 Ex. ru fend nach E, 10. 4. ebenda 1 Ex. rufend auf Hochspannungsm ast, 
REICH; 19.4. K altes Tal 2 Ex. kreisen und ab nach W, GLEICHNER; 
22. 8 . Veckenstedt — Stapelburg 1 Ex. nach W, 17. 10. N Ilsenburg 1 Ex. 
nach E, REICH. Daten lassen auf B ru t E oder NW Ilsenburg schließen.
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